
Weiterer Meilenstein erreicht:  
Neue Feuerwache feierte Richtfest

Bad Soden (Sc) – Es war viel los auf dem 
Gelände der neuen Feuerwache in Bad So-
den: Am vergangenen Mittwoch waren zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger sowie Kame-
raden der Sodener Wehren nebst Gästen auf 
dem Neubau-Gelände in der Königsteiner 
Straße zusammengekommen, um das traditi-
onelle Richtfest für die im Bau befindliche 
Feuerwache gemeinsam zu feiern. Am 6. De-
zember 2023 erfolgte an gleicher Stelle der 
erste Spatenstich, zehn Monate später dann 
die Grundsteinlegung, und nun war es Zeit, 
Richtfest zu feiern.
Normalerweise erfolgt die Aufstellung der 
„Richtkrone“, wenn der Dachstuhl fertig ist; 
da die neue Feuerwache jedoch ein Flachdach 
haben wird, wurde der mit Bändern ge-
schmückte Baum aufgestellt, als das Dach 
„dicht“ war – eine schöne Tradition, die 
Raum für eine Zusammenkunft und eine erste 
Besichtigung der Fahrzeughalle bot. Aller-
dings wird es noch ca. zwei weitere Jahre 
dauern, bis die Wache von der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Soden bezogen werden kann. 

Sicherheitszentrum
Die neue Feuerwache soll, so Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch in seiner Ansprache, eine 
Heimat für alle drei Bad Sodener Stadtteil-
wehren sein. Sie wird über entsprechende 
Schulungs- und Versammlungsräume verfü-
gen, die von allen Bad Sodener Wehren ge-
nutzt werden können. Der Bau eines so um-
fangreichen Projektes ist, so führte der Bür-
germeister aus, ein langwieriges Unterfangen. 
Es begann mit umfangreichen Planungen, 
unzähligen Gesprächen, Sitzungen und Ab-
stimmungen – bis schließlich ein Beschluss 
zum Bau vorlag –, bevor die Aufträge über-
haupt vergeben werden konnten. Jetzt, wo der 
Rohbau sichtbar wird, rücke das Bauvorha-
ben auch mehr in den Fokus der Bürgerinnen 
und Bürger und die Frage nach dem Umfang 
und der Notwendigkeit einer so großen Feu-
erwache tauche nun häufiger auf, so Dr. 

Blasch. Der Umfang des Bauvorhabens sei 
gerechtfertigt, denn die neue Feuerwache sei 
auch als kommunales Sicherheitszentrum zu 
sehen, in dem alle notwendigen Mittel zu-
sammengeführt werden, um im Ernstfall die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger zu ge-
währleisten. Dies betreffe den umfangreichen 
Fuhrpark der Bad Sodener Wehr genauso wie 
zum Beispiel die Lagerung von Generatoren, 
durch die im Katastrophenfall die Stromver-
sorgung sichergestellt werden könne. Damit 
sei der Neubau Teil einer notwendigen Wei-
terentwicklung der Sicherheitsinfrastruktur in 
der Stadt und auch im Kreis. 

Mut zum Fortschritt
Ebenfalls zum Richtfest anwesend war Chris-
tian Heinz, Hessischer Minister der Justiz und 
für den Rechtsstaat. Der Neubau der Feuer-
wache sei, so merkte er an, sinnvoll und ange-
sichts des Zustandes der Feuerwache in der 
Hunsrückstraße auch notwendig. Er lobte den 
Mut der politischen Gremien in Bad Soden, 
die weitreichende Entscheidung zum Neubau 
zum Nutzen der kommenden Generationen 
getroffen zu haben. Die Stadt fülle hier einen 
rechtlich vorgegebenen Rahmen, um den 
Brand- und Katastrophenschutz zu gewähr-
leisten – eine wichtige kommunale Aufgabe, 

die durch Ehrenamtliche geleistet werde und 
entsprechend gewürdigt werden müsse. 

Signal für die Zukunft
Stadtbrandinspektor Nick-Oliver Kromer 
blickte in seiner Ansprache auf arbeitsreiche, 
aber auch erfolgreiche 15 Jahre Planung zu-
rück. Nun gelte es, noch zwei Jahre „durchzu-
halten“, bis die neue Feuerwache dann hof-
fentlich bezugsfertig sein werde. Er zeigte 
sich überzeugt, dass alle Beteiligten ihr Bes-
tes geben werden, um den Bau schnell und 
sicher zum Abschluss zu bringen. Kritisch, 
aber auch konstruktiv sei man bemüht, dieses 
große Projekt zum Erfolg zu führen. 
Die Wache werde, davon ist Kromer über-
zeugt, ein Ort der Sicherheit für alle Bürge-
rinnen und Bürger werden – die Kameradin-
nen und Kameraden der Bad Sodener Wehr 
werden die Sicherheit im Brand- und Katast-
rophenfall mit großer Gewissenhaftigkeit für 
die Bevölkerung gewährleisten. 

Idealer Kandidat für den Richtspruch 
Für den Richtspruch war der ideale Kandidat 
schnell gefunden: Andreas Henning, gelern-
ter Zimmermann, städtischer Mitarbeiter und 
aktiver Kamerad der Feuerwehr Bad Soden, 
vereint in einer Person alle drei am Bau betei-
ligten Gruppen. 
� Fortsetzung Seite 3
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Richtfest der neuen Feuerwache Bad Soden: ein weiterer Meilenstein für das größte Bauprojekt der Stadt in diesem Jahrzehnt. Nach Bürger-
meister Dr. Frank Blasch und Justizminister Christian Heinz (r.) dankte auch Stadtbrandinspektor Nick-Oliver Kromer (4.v.l.) allen Mitwirken-
den für die Zusammenarbeit.� Fotos: Scholl 

Noch zieren Gerüste den Rohbau. Die Fertig-
stellung ist in ca. zwei Jahren geplant.
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Luna-Lauf im Alten Kurpark: 
Für das Sternenzelt laufen unter Mondenschein

Bad Soden (rb) – Organisiert von einem 
Team aus Helfern und mit Unterstützung der 
evangelischen Kirchengemeinde sowie der 
Stadt Bad Soden fand am Freitag, dem 5. Sep-
tember, der diesjährige Luna-Lauf statt. Der 
Spendenlauf, der bereits zum elften Mal von 
der ehrenamtlichen Gruppe aus Jugendlichen 
organisiert wurde, bot den teilnehmenden 
Teams und Einzelläufern die Möglichkeit, 
sich im Mondschein für einen guten Zweck 
zu verausgaben. 
Je öfter die ungefähr 70 Teilnehmer es schaff-
ten, die 360 Meter lange Strecke im Alten 
Kurpark zu vollenden, desto größer wurde die 
Spendensumme. Über den Erlös durfte sich 
auch dieses Jahr wieder das Projekt Sternen-
zelt freuen. 
Zu Beginn der Veranstaltung wurden die Läu-
fer und Zuschauer von Bürgermeister und 
Schirmherr Dr. Frank Blasch und Claudia 
Vormann im Namen des Projekts Sternenzelt 
begrüßt. Es sei nicht selbstverständlich, dass 
sich junge Menschen engagieren, um anderen 
zu helfen, so Blasch. „Spaß haben ist das eine, 
aber wenn man damit Menschen hilft, die 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
ist das bewundernswert.“ Anschließend wur-
den die sieben Teams und sechs Einzelläufer 
auch im Namen des Organisationsteams von 

Markus Günther, Streetworker der Stadt Bad 
Soden, willkommen geheißen, bevor dieser 
die Regeln erklärte und um 20.15 Uhr der 
Startschuss fiel. 

Ein Sternenzelt, um die Trauer zu 
lindern
Der Spendenerlös der Veranstaltung kam die-
ses Jahr gänzlich dem Projekt Sternenzelt der 
evangelischen Familienbildung Main-Taunus 
zugute, das trauernden Kindern und Familien 
Unterstützung anbietet, wenn sie es am meis-
ten brauchen. In Trauergruppen wird den Be-
troffenen geholfen, mit dem Tod geliebter 
Menschen umzugehen und durch den Aus-
tausch mit Gleichaltrigen das Trauern zu er-
leichtern. Darüber hinaus stehen die Mitar-
beiter des Projekts KiTas, Schulen und ande-
ren Institutionen mit Rat zur Seite, wenn es 
um Abschied, Tod und Trauer geht. Das Pro-
jekt wird hauptsächlich durch Spenden und 
Sponsoren finanziert, da Trauerbegleitung 
nicht mit den Krankenversicherungen abge-
rechnet werden kann. 

Minispiele als Überraschungen
Auch dieses Jahr warteten auf die Läufer wie-
der einige Überraschungen. Während der Ver-
anstaltung wurden die Teams aufgerufen, um 

durch Minispiele, die sogenannten Funfac-
tors, zusätzliche Punkte für das Spendenkon-
to zu sammeln. 
Die musikalische Untermalung des Abends 
wurde dabei kreativ genutzt. Wenn „Dancing 
in the Moonlight“ ertönte, sollten die Teilneh-
mer tanzen und zum Ende des Lieds als Team 
eine Gruppenpose bilden. Bei der Luftschlan-
genstaffel sollten die Teams, verbunden durch 
eine Luftschlange, eine Menschenkette bilden 
und diese zwei Runden lang unversehrt mit-
nehmen. Wem zudem noch Blinky, eine Per-
son mit Lichterkette am Körper, auffiel, der 
konnte sich ein Mitbringsel aushändigen las-
sen, das ebenfalls zusätzliche Punkte ein-
brachte. 
Zum Schluss schaffte es das Team der C-Ju-
gend-Fußballer des SG Bad Soden mit 103 
vollendeten Runden und 130 Punkten auf 

Platz Eins und durfte sich über den Wander-
pokal freuen, der bereits seit der ersten Aus-
gabe des Luna-Laufs jedes Jahr weiterge-
reicht wird. „Die rasanten Ratten“ folgten mit 
126 Punkten auf Platz Zwei, während die 
Teams „Rainbows in the Dark“ und „Blitzies 
Reloaded“ sich mit 114 Punkten den dritten 
Platz teilten. Die tapfersten Einzelläufer wa-
ren Alexander Hering und Fabian Herkel-
mann, die beide 60 Runden alleine absolvier-
ten. 
Am Ende des Abends freuten sich das Projekt 
Sternenzelt sowie Sportler, Organisatoren 
und Sponsoren über einen Spendenerlös von 
knapp über 5.000 Euro. Nichtsdestotrotz ist 
das Projekt Sternenzelt für weitere Spenden 
dankbar. Näheres dazu unter evangelische-
familienbildung.de/projekte/trauergruppen-
sternenzelt.

Das Luna-Lauf-Team freute sich über die rege Teilnahme und einen Spendenerlös von rund 
5.000 Euro. � Fotos: Beyer

Die Läuferinnen und Läufer bereiten sich auf den Start vor. 

Schon als Baby im Oldtimer
130 Fahrzeuge bei Rallye zugunsten 
der Main-Taunus-Stiftung

Main-Taunus (bs) – Mit rund 130 Fahrzeu-
gen war diesmal die Oldtimerrallye „Main-
Taunus Klassik“ am Start. Wie Landrat Mi-
chael Cyriax mitteilt, führte die 130 Kilome-
ter lange Strecke durch den Main-Taunus-
Kreis und über die Kreisgrenzen hinaus. Der 
Erlös fließt in die Main-Taunus-Stiftung, die 
unverschuldet in Not geratenen Menschen 
möglichst unbürokratisch und schnell helfen 
will. 
Die Route führte über mehrere Stationen, bei 
denen Aufgaben zu lösen waren, vom Land-
ratsamt in Hofheim zur Konrad-Adenauer-

Schule in Kriftel. Den ersten Platz belegten 
Dirk und Dagmar Engelhardt mit einem Tri-
umph Spitfire 1500 von 1977. Es folgten auf 
Platz zwei Christian Koeper und Eva Weiss-

mann-Koeper mit einem VW Golf I Cabriolet 
von 1992. Den dritten Platz belegten Daniel 
und Lina Helfrich sowie Jacqueline Weigelt 
mit einem Mercedes Benz E 200 W 124 von 

1994. Als kreativstes Fahrzeug wurde der Wa-
gen von Manfred Liebold prämiert, der seit 
zehn Jahre an der Rally teilnimmt. 
Sein Willys MB Jeep aus dem Jahr 1943 hat 
am 1944 an der Landung in der Provence teil-
genommen, der Fahrer und sein Beifahrer 
Klaus Biermann trugen das passende Outfit. 
Die jüngste Teilnehmerin (allerdings nur als 
Beifahrerin), Ida Babachev, war erst fünfein-
halb Monate alt. 
Unterstützt wurde die Rallye von der Taunus 
Sparkasse, Autopflege Kunic, der Immobili-
enverwaltung Wedde, der Firma Selters und 
der Genossenschaft „Achkarrer Winzer am 
Schlossberg“ (Baden).
� Fotos: Heiner Engelter
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Teil 18: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinnaus-
gleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endvermögen 
ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustellung des 
Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeitpunkt wird 
auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 

Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit, bei dem 
zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. Die 
anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet – es 
besteht Anwaltszwang – wird den Antrag auf Ehescheidung mehrfach 
an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten gezahlt sind, 
erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des Antrages an den 
Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung erhält, ist der maß-
gebliche Stichtag für das Endvermögen und damit für die Berechnung 
des Zugewinnausgleichs. 

Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 

erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berücksich-
tigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das bereits 
bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden war. 

Zum Endvermögen gehört danach:

1. Das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde

2.  Das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschließung 
vorhanden war

3. Das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde

4.  Das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhalten 
hat.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 25. September 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
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Weiterer Meilenstein erreicht …

Fortsetzung von Seite 1
Die sind die ausführenden Handwerksunter-
nehmen, die Stadt als Bauherrin und die Feu-
erwehrleute, die den Neubau beziehen wer-
den. Vom Baugerüst aus dankte er allen Mit-
wirkenden und wünschte von hoch oben „dem 
neuen Hause recht viel Glück“, bevor er das 
traditionelle Glas Wein auf die Bauherrin und 
die Handwerksunternehmen erhob und es an-
schließend zerschellen ließ, um den Neubau 
zu weihen.

Bemerkenswerter Rohbau
Im Anschluss lud die Stadt, gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr, zu einer Besich-
tigung der Fahrzeughalle mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein ein. Gemessen 
an der Tatsache, dass Rohbauten natürlich 
keinerlei Innenausstattung besitzen, fühlt sich 
die zukünftige Fahrzeughalle trotzdem riesig 
an. 
Die neue Feuerwache umfasst zukünftig eine 
Fahrzeughalle mit 20 Stellplätzen, moderne 
Umkleiden und Werkstätten, ein Kopfgebäu-
de mit Verwaltung und Schulungsräumen so-
wie einen Technik- und Übungsturm. Ergänzt 
wird der Komplex durch ein Wohngebäude 
mit zehn Wohneinheiten für Einsatzkräfte. 
Flankiert von zahlreichen Gerüstbauten und 
unzähligen tragenden Säulen konnte man sich 
beim Besuch der Halle schon ganz gut vor-
stellen, wie diese in circa zwei Jahren mit 
zahlreichen Feuerwehrfahrzeugen belegt sein 
wird. Ein imposanter Bau, der am vergange-

nen Mittwoch jedoch erstmal als Versamm-
lungsraum für die Gäste mit Grill, Salatbar 
und Getränkestand genutzt wurde. 
Als Nächstes folgt nun der Innenausbau, da-
nach die Anlage des Außengeländes mit Zu-
wegen und notwendiger Infrastruktur. Wenn 
alles nach Plan verläuft, kann der Bezug vor-
aussichtlich im Jahr 2027 erfolgen. 

Blick in die imposante Fahrzeughalle der neuen Feuerwache. � Fotos: Scholl

Über das Treppenhaus geht es u.a. zu den 
Mannschafts- und Schulungsräumen.  

Hessische Dokumentarfilmtage  
kommen nach Bad Soden

Bad Soden (bs) – Die Hessischen Dokumen-
tarfilmtage machen Station in Bad Soden. Ne-
ben zahlreichen anderen hessenweiten Veran-
staltungen zeigt das CasaBlanca Art House 
am 15. September um 20 Uhr den Doku-
mentarfilm „Das deutsche Volk“ über die ras-
sistischen Anschläge in Hanau. Der Regisseur 
Marcin Wierzchowski wird an dem Abend 
zum Filmgespräch anwesend sein.
Am 27. September ab 19 Uhr lädt der Obst- 
und Gartenbauverein OGV Altenhain zu ei-
nem ganz besonderen Filmevent: Auf der ver-
einseigenen Streuobstwiese An den Gräben 
hinter der Kahlbachhalle wird die Dokumen-

tation „Die Wiese“ gezeigt, die den Arten-
reichtum im Habitat Wiese mit spektakulären 
Bildern einfängt. Das Besondere: Die Projek-
tion findet in Form eine Fahrradkinos statt. 
Das bedeutet, dass das Publikum auf Ergome-
tern den Strom für die Projektion selbst er-
zeugt und die Leinwand durch die Kraft der 
Gemeinschaft zum Leuchten bringt. Diese 
umweltfreundliche Filmvorstellung wird be-
gleitet durch ein Rahmenprogramm des OGV 
Altenhain, der eine Führung über die Streu-
obstwiese anbietet. Der Eintritt ist frei:
Weitere Infos gibt es auf der Webseite:
www.hessischer-dokumentarfilmtag.de



Seite 4 – KW 37	 BAD SODENER WOCHE� 11. September 2025

250 Jahre Grundschule Altenhain:  
Ein Sommer-Schul-Fest mit Spiel, Spaß und Musik

Altenhain (Sc) – Es passiert nicht oft, dass 
eine Grundschule ihr 250-jähriges Jubiläum 
feiern kann. Die Anfänge der Altenhainer 
Grundschule liegen im heutigen Alten Rat-
haus. Hier entstand im Jahr 1775 der erste 
Klassenraum im Erdgeschoss des Fachwerk-
hauses, in dem damals noch alle Jahrgänge 
gleichzeitig unterrichtet wurden. Der erste 
Lehrer der damaligen Altenhainer „Neben-
schule“ hieß Wilhelm Reinhard und er bekam 
für seine Dienste als Lehrkraft 6 Malter Korn, 
7 Gulden aus der Gemeindekasse und 20 Kro-
nen von jedem Schulkind im Jahr. 
Heute präsentiert sich die Altenhainer Grund-
schule sehr viel moderner: lichtdurchflutete 
Klassenräume, moderne Ausstattung, ein 
Team engagierter Lehrkräfte und zwei schöne 
Schulhöfe, die viel Platz zum Spielen und To-
ben bieten. 

Anlässlich des Schuljubiläums hatte die 
Schulgemeinschaft am vergangenen Samstag 
zum Jubiläums-Sommer-Fest eingeladen, und 
so ziemlich der ganze Ortsteil hatte sich auf 
den Weg in die Heidenfeldstraße gemacht, um 
gemeinsam zu feiern. Die Lehrkräfte hatten 
sich Einiges einfallen lassen, um die Schüle-
rinnen und Schüler zu beschäftigen, während 
sich die Eltern, Freunde und Großeltern bei 
einem tollen Buffet und einer umfangreichen 

Kuchentheke zusammenfanden und gemüt-
lich miteinander plauschten. 

Grußworte zum Jubiläum
Natali Veldman, Schulleiterin der Grund-
schule Altenhain, begrüßte die großen und 
kleinen Gäste bei bestem Wetter und Sonnen-
schein auf dem Außengelände und freute sich 
über ein „volles Haus“ zum Jubiläum. 250 
Jahre sind, so führte sie an, eine lange Zeit, 
und man bedenke, dass in früheren Zeiten ein 
einziger Lehrer für mehr als fünfzig – teilwei-
se auch für fast achtzig – Kinder verantwort-
lich war. Heute sei man hier glücklicherweise 
sehr viel weiter – die Schule habe den Vorteil 
von kleinen Klassen und verfüge über enga-
gierte Lehrkräfte, die in den Klassen unter-
richten. Sie wünschte den Kindern und allen 
anwesenden Erwachsenen ein schönes ge-
meinsames Fest und übergab das Rednerpult 
anschließend an Axel Fink, Schuldezernent 
des Main-Taunus-Kreises. Fink freute sich 
über das tolle Jubiläum, das sicher nicht all-
täglich sei. 250 Jahre Schulgeschichte sei sel-
ten für einen Ortsteil wie Altenhain, denn 
meistens würden Schulen zusammengelegt, 
weil die Schülerzahlen eine eigene Ortsteil-
schule nicht mehr rechtfertigten. Umso er-
freuter zeigte sich der Schuldezernent, dass 
die „kleine aber feine“ Altenhainer Grund-
schule eine feste Institution im Ort sei und er 
nur positive Rückmeldungen über die päda-
gogische Arbeit der Lehrkräfte erhalte. Die 
Schule, so Fink, sei im Ort fest verankert und 
er werde sein Möglichstes tun, den Bestand 
der Schule weiterhin zu sichern. Bürger-
meister Dr. Frank Blasch bedankte sich für 
die Einladung, denn auch er sei an diesem Tag 
nur als Gast geladen – die Schule „gehöre“ 
schließlich dem Kreis. Er überbrachte die 
Grüße des Magistrats und der Stadtverordne-
tenversammlung und lobte die tolle Atmo-
sphäre in der Schule. Die Schule sei mit ihren 
lediglich 60-80 Schülerinnen und Schülern 
immer modern und zukunftsweisend aufge-
stellt. Schon sehr früh habe man auf Digitali-
sierung gesetzt und z.B. Smartboards ange-
schafft. Die Altenhainer Grundschule gehöre 
bereits über Generationen und Institutionen 
hinweg zur „Familie Altenhain“ und sei fest 
ins Ortsgeschehen eingebunden, was es auch 
in Zukunft zu bewahren gelte. 
Der offizielle Teil der Feierlichkeiten wurde 
musikalisch von den Grundschulkindern um-
rahmt. Nachdem der Chor in einem Sommer-
lied zunächst mit strahlendem Lächeln besun-

gen hatte, wie sich der Sommer anfühlt, folgte 
in einem zweiten Teil das allseits bekannte 
Lied „Es klappert die Mühle am rauschenden 
Bach“ – ein Volkslied, das fast vergessen und 
doch so wunderschön ist. Ganz zum Schluss 
des offiziellen Teils begleiteten die Kinder der 
2. Klasse einen „alten“ Tanz – älter als die 
Schulgeschichte – mit Orff-Instrumenten.  

Eine Schule voller Ideen
Kein Schulfest ohne die ganz besonderen 
Dinge, die den Schülerinnen und Schülern die 
Feierstunden versüßen: Damit jedes Schul-
kind eine Erinnerung mit nach Hause nehmen 
konnte, gab es im 1. Obergeschoss die Mög-
lichkeit, einen Bilderrahmen mit Perlen zu 
dekorieren. Das Besondere war, dass sich in 
dem Rahmen ein aktuelles Foto der Schüle-
rinnen und Schüler befand, das die Kinder als 
Erinnerung mit nach Hause nehmen konnten. 
In einem anderen Klassenraum konnten die 
Kinder schreiben „wie zu Opas Zeiten“ – mit 
Griffel, Feder und Schiefertafel. Die Bekannt-
schaft mit dem „Schulheft von früher“ fiel 
nicht allen so leicht, denn es galt beim Schrei-
ben zudem, die Buchstaben des „Kurrent-Al-
phabets“ zu nutzen, die sehr viel kunstvoller 
zu schreiben sind als die lateinischen Buch-
staben. Das Schreiben erforderte sehr viel 
mehr Konzentration, allerdings konnte man 
die misslungenen Buchstaben dann auch ein-
fach wieder „wegwischen“. Im Erdgeschoss 
gab es – für die Erwachsenen – eine Schulch-
ronik zu bewundern, die von Natali Veldman 
in liebevoller Recherchearbeit erstellt und in 
Form einer Wandzeitung präsentiert wurde. 
Darüber hinaus gab es Informationen zu den 
„Meilensteinen der Pädagogik“. Erläutert 
wurden in chronologischer Reihenfolge die 
pädagogischen Ansätze namhafter Personen 
wie Basedow, Pestalozzi oder auch von Hum-
bold, die weitreichenden Einfluss auch auf 
die heutige pädagogische Arbeit in den Schu-
len hatten. 

Musical „Schule der magischen Tiere“
Mit viel Ungeduld wurde die Aufführung der 
Musical-AG erwartet, die sich in ihrem zau-
berhaften Stück mit den Herausforderungen 
des Schulalltags beschäftigte. Unter der Lei-
tung von Susanna Fan-Ebener hatten die Mit-
glieder der AG ein Stück vorbereitet, in dem 
sich die Tiere der Waldschule mit unterschied-
lichen Problemen des Schullebens beschäf-
tigten. In der „tierischsten Schule der Welt“ 

konnten die Tiere nicht nur sprechen, sondern 
auch sehr gut singen. So ging es in ihren pop-
pigen, gerappten oder auch melancholischen 
Liedern um Mobbing, Luxus, vermeintlichen 
Diebstahl oder Vorurteile wie auch um die 

Kunst der Entschuldigung oder des Selbstver-
trauens. Ein tolles Musikstück, das die Musi-
cal AG in dieser Form nur mit der dauerhaften 
finanziellen Unterstützung der Bad Sodener 
Musikstiftung Dr. Jürgen Frei sowie der TSG 
Altenhain realisieren konnte.  

Spielen wie früher
Viel Bewegung war auf dem Außengelände 
angesagt. Auf dem unteren Schulhof gab es 
einen Steckenpferd-Parcours, der durchge-
hend gut besucht war. Das Reiten auf einem 
Steckenpferd über einen Hindernis-Parcours 
erlebt auch bei Erwachsenen als „Hobby Hor-
sing“ gerade eine echte Renaissance und war 
sowohl bei den Jungs als auch bei den Mäd-
chen beliebt. Auf dem oberen Schulhof wur-
den allerhand alte Kinderspiele angeboten, in 
denen sich die Schülerinnen und Schüler ver-
suchen konnten. Neben Klassikern wie Sack-
hüpfen oder Eierlaufen konnten auch Stelzen 
und verschiedene Ballspiele ausprobiert wer-

den. Beim Ringewerfen oder Kegeln waren 
dann auch einige Eltern aktiv und hatten ihre 
Freude an diesem oft einfachen, aber doch 
lustigen Zeitvertreib. 
Das Lachen der Kinder war auch noch am 
Ende der Straße gut zu hören, und es bleibt zu 
hoffen, dass es gelingen kann, diese wunder-
bare Schule, in der sich nicht nur die Lehr-
kräfte und die Schulkinder, sondern offen-
sichtlich auch die Eltern sehr wohl fühlen, auf 
Dauer für den Ortsteil Altenhain zu erhalten.

Gabriele Emig (Staatliches Schulamt), Natali 
Veldman (Schulleiterin), Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch und Axel Fink (Schuldezernent 
MTK)�

Sonnenschein und strahlende Kinderaugen – die Kinder begleiteten den offiziellen Teil der 
Jubiläumsfeier musikalisch.� Fotos: Scholl

150 Jahre Schulchronik mit Retrotouch und 
vielen Informationen.

Die Musical AG begeisterte mit ihrem Stück „Die Schule der magischen Tiere“ unter der Lei-
tung von Susanna Fan-Ebener (Musikpädagogin). Dr. Jürgen Frei (Bad Sodener Musikstiftung 
Jürgen Frei) war als Erzähler in das Stück eingebunden. 

Deutsche Waldtage – Vielfalt der 
Lebensräume und Limeskastell

Taunus (bs) – Anlässlich der Deutschen 
Waldtage 2025 lädt HessenForst Forstamt 
Königstein zu einer kostenlosen, öffentlichen 
Wanderung ein. Diese beginnt am Donners-
tag, den 18. September, um 10 Uhr am 
Waldparkplatz „Heidekirche“ an der Limes-
straße unweit der Kreuzung „Rotes Kreuz“.
Der circa drei Kilometer lange Rundweg führt 
entlang des FFH-Gebietes Reifenberger Wie-
sen mit seinem großen Artenreichtum an 
Pflanzen und Insekten bis hinauf zum Römer-
kastell auf dem kleinen Feldberg und der 
Weilquelle. 
Auf dieser Wanderung werden Eindrücke von 

der Vielfalt der Lebensräume in Verbindung 
mit der historischen römischen Anlage gege-
ben.
Die „Deutschen Waldtage“ finden jeweils am 
dritten Septemberwochenende auf Initiative 
des Bundesministeriums für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat (BMLEH) und dem 
Deutschen Forstwirtschaftsrat (DFWR) statt. 
Unter dem Motto „Gemeinsam! Für den 
Wald!“ geben örtliche Anbieter Einblicke in 
den Lebensraum Wald, Forstwirtschaft und 
Naturschutz. 
Weitere Informationen hierzu finden Interes-
sierte z.B. unter www.deutsche-waldtage.de/. 

Konzert „The Sound of Dialogue“
Bad Soden (bs) – Unter dem Jahresthema 
„The Sound of Dialogue“ der Christlich-Jüdi-
schen Gesellschaften im Deutschen Koordi-
nierungsrat spielen Margaux & die BANDi-
ten im Kino CasaBlanca in Bad Soden auf.
Die mit herausragenden Jazzmusikern besetz-
te Kölner Band ist Grenzgänger zwischen 
Chanson und Jazz, Weltmusik und Literatur 
und seit über 20 Jahren in Deutschland und 
Polen unterwegs. 
Mit dem Projekt  Eastwind/Ostwind treffen 
sie auf den renommierten polnischen Saxo-
phonisten Irek Wojtczak, dessen Wurzeln in 
der traditionellen Musik seiner Heimat liegen 
und Ausgangspunkt für seine phantasievollen 
Improvisationen sind. 

Im Zentrum dieses Abends aber steht die Be-
gegnung – der lebendige Dialog großartiger 
Musiker, die im Jazz stets Meister des Augen-
blicks sind.

Das Konzert findet am Sonntag, den 21. Sep-
tember, um 18.30 Uhr im Kino CasaBlanca, 
Zum Quellenpark 2, Bad Soden statt. 
Der Eintritt kostet 20 Euro. Ticketvorverkauf 
online über: info@casablanca-badsoden.de 
und an der Abendkasse. 

Veranstalter ist die Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit Main-Taunus-
Kreis in Kooperation mit der Stadt Bad So-
den, Europolis Köln e.V. und dem Kino 
CasaBlanca Bad Soden.
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Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025,

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle

Tag der offenen Tür für 4.-Klässler (und Eltern)
am Samstag, dem 1. November 2025,

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Unsere Aufnahmegespräche beginnen  
am 15. September 2025.

Herzliche Einladung 
Jens Henninger 

Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

RELAXSESSEL
MOONRISE. REINSETZEN
UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bibliothek im  
Kulturzentrum Badehaus
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Neue Einsatzfahrzeuge  
für die Bad Sodener Feuerwehr

Bad Soden (Sc) – Begleitend zum Richtfest 
der neuen Feuerwache Bad Soden wurden 
zwei neue Fahrzeuge von Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch symbolisch an die Bad Sodener 
Wehr übergeben. 

Drehleiterfahrzeug mit Korb
Die DLK 23/12 wird hauptsächlich zur Ret-
tung von Menschen und Tieren aus großen 
Höhen eingesetzt. Länge: 10,5 Meter, Höhe: 
3,30 Meter.

Mannschaftstransportfahrzeug
Das MTF dient dem Transport von Personal 
und Einsatzmaterial. Zudem werden die Fahr-
zeuge von der Rettungshundeeinheit im Zu-
sammenhang mit dem Rettungshunde-An-
hänger genutzt. 
Die beiden Fahrzeuge wurden am vergange-
nen Mittwoch von Pfarrerin Marlene Hering, 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Soden 
und Pater Kurian, Pfarrei Heilig Geist am 
Taunus, geweiht.

„Schlüsselübergabe“ für die neuen Einsatzfahrzeuge im Rahmen des Richtfestes für die neue 
Feuerwache Bad Soden.� Fotos:  Scholl

Start der Bürgerbeteiligung  
am Rad- und Fußverkehrskonzept „RuF!“

Bad Soden (bs) – Bad Soden will das Gehen 
und Radfahren in der Stadt sicherer und at-
traktiver machen – und setzt dabei auf die Ide-
en der Bürgerinnen und Bürger. Vom 12. Sep-
tember bis 12. Oktober läuft eine Online-Be-
teiligung, bei der Hinweise und Anregungen 
auf einer interaktiven Karte unter www.bad-
soden.online-beteiligung-mobilitaet.de* 
eingetragen werden können.

Im Gespräch mit der Stadtverwaltung
Zusätzlich informiert die Stadt am Samstag, 
13. September, ab 10 Uhr auf dem Messer-
Platz im Rahmen der Aktion „HeimatFrüh 
Shoppen“ über das Projekt. Dort gibt es die 
Möglichkeit, mit Projektleiter Tim Burkhol-
der ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stel-
len und Anmerkungen zu machen. Wer mit 
dem Fahrrad, zu Fuß oder ähnlich nachhaltig 
beim städtischen Stand vorbeikommt, erhält 

außerdem eine kleine Aufmerksamkeit – so 
lange der Vorrat reicht.
„Wir wollen, dass noch mehr Menschen Freu-
de am Gehen und Radfahren haben – und da-
für brauchen wir das Wissen derjenigen, die 
täglich in Bad Soden unterwegs sind“, betont 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch. „Interessant 
zu wissen: Die Mobilitätsstrategie des Regio-
nalverbands FrankfurtRheinMain zeigt be-
reits Wirkung. Rad- und Fußverkehr haben in 
den letzten Jahren um fünf Prozentpunkte zu-
genommen, während der Autoverkehr zu-
rückging. Über 11 Millionen Euro Fördermit-
tel konnten für nachhaltige Mobilitätsprojekte 
in der Region eingeworben werden. Auch wir 
wollen nun mit einem eigenen Konzept für 
Rad- und Fußverkehr daran anknüpfen.“
*Der Link www.bad-soden.online-beteili-
gung-mobilitaet.de wird erst ab dem 12. Sep-
tember live geschaltet.

Probealarm beim diesjährigen „Warntag“ 

Main-Taunus (bs) – Der Bevölkerungsalarm 
bei einem Notfall wird auch in diesem Jahr im 
Rahmen des bundesweiten „Warntags“ im 
Main-Taunus-Kreis geübt. Wie Landrat  
Michael Cyriax mitteilt, heulen bei dem Pro-
bealarm am Donnerstag, 11. September, um 
11 Uhr die Sirenen. Außerdem wird deutsch-
landweit eine Warnung über Apps und weite-
re Kanäle wie Bahnhofsanzeigen versendet. 
Damit sollen die wichtigsten Wege einer Be-

völkerungswarnung praktisch überprüft wer-
den. Zu hören ist über die Sirenen in Kommu-
nen zunächst ein auf- und abschwellender 
Heulton, der eine Minute lang dauert. Wenig 
später ertönt ein Dauerton von einer Minute 
Länge; er gibt Entwarnung. 
Parallel läuft eine Testwarnung und Entwar-
nung über „KATWARN“, „hessenWARN“ 
und andere Warn-Apps wie NINA. Vom 12. 
bis 19. September läuft bundesweit eine On-
line-Umfrage. 
Unter www.warntag-umfrage.de können 
Bürgerinnen und Bürger angeben, wie sie der 
Alarm erreicht hat. Die Ergebnisse werden 
ausgewertet, um das System weiter zu verbes-
sern. Der Main-Taunus-Kreis warnt die Bür-
ger über KATWARN beispielsweise bei Na-
turkatastrophen, Großbränden und großen 
Unfällen. Erhältlich ist die App kostenlos in 
den gängigen Stores. 
Näheres zum Probealarm am 11. September 
gibt es auch auf der Internetseite:
bundesweiter-warntag.de

� Foto: Main-Taunus-Kreis
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Rad- und Fußverkehrskonzept für Bad Soden

Bad Soden (bs) – Zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad unterwegs in der Stadt: Mit dem 2021 er-
stellten Mobilitätskonzept hat Bad Soden be-
reits die Weichen für eine nachhaltige und le-
benswerte Mobilität gelegt. Im Konzept wird 
das Ziel formuliert, dass man sich in Bad So-
den mit allen Verkehrsmitteln attraktiv und 
sicher bewegen können soll. Während der 
motorisierte Verkehr diesbezüglich schon lan-
ge gut ausgebaut ist, gibt es im Rad- und Fuß-
verkehr zweifelsohne noch Verbesserungspo-
tenzial. Jetzt startet die Stadt daher mit der 
Erarbeitung eines Rad- und Fußverkehrskon-
zepts, das auf den Inhalten des Mobilitätskon-
zepts aufbaut, diese vertieft und letztlich noch 
mehr Sicherheit und Komfort beim Gehen 
und Radfahren bringen soll – unter Einbezie-
hung aller interessierten Bürgerinnen und 
Bürger.
Die Stadt hat dafür die erfahrene Planungsge-
sellschaft RV-K aus Frankfurt am Main be-
auftragt. Ziel ist es, einen klaren Maßnah-
menplan zu entwickeln, der Verwaltung und 
Politik als Grundlage für künftige Projekte 
dient – und vor allem den Menschen in Bad 
Soden zugutekommt. 

Sicher und komfortabel  
in der Stadt unterwegs 
„Mit diesem Konzept wollen wir erreichen, 
dass noch mehr Bürgerinnen und Bürger 
Freude daran haben, zu Fuß zu gehen oder mit 

dem Rad unterwegs zu sein – sicher, komfor-
tabel und zügig. Das wollen wir erreichen, 
ohne das Auto zu verdrängen. Wir wollen al-
len Verkehrsteilnehmer ein sicheres und at-
traktives Angebot machen. Dafür brauchen 
wir Ihre Ideen und Erfahrungen, denn Sie 
kennen unsere Wege im Alltag am besten“, 
betont Bürgermeister Dr. Frank Blasch. 

Online-Befragung  
vom 12. September bis 12. Oktober 
Deshalb lädt die Stadt Bad Soden alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu ein, sich aktiv einzu-
bringen. Vom 12. September bis 12. Oktober  
können Interessierte eigene Hinweise, Ideen 
und Anregungen in eine interaktive Karte un-
ter www.bad-soden.online-beteiligung-mo-
bilitaet.de* eintragen. „Je mehr Menschen 
mitmachen, desto besser gelingt es, die Be-
dürfnisse unterschiedlicher Gruppen zu be-
rücksichtigen“, ermuntert Projektleiter Tim 
Burkholder, Abteilung Stadtentwicklung und 
Mobilität, zum Mitmachen. 

Infostand am 13. September 
Am Samstag, 13. September, wird das Pro-
jektteam an einem Informationsstand auf dem 
Messerplatz am Bahnhof während der Aktion 
HeimatFrühShoppen für Fragen bereitstehen.
*Der Link www.bad-soden.online- 
beteiligung-mobilitaet.de wird erst ab dem 
12. September freigeschaltet.

Der Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.
Elektrisches Fahrgefühl neu erfunden.

Wunderwaffe 
Kürbiskern!
Schon Mayas und Azteken setz-
ten die Kürbiskerne bei Blasen-/
Nierenerkrankungen und gegen 
Darmparasiten ein. Im 15. Jahr-
hundert kam der Kürbis nach 
Europa. Seit dem 17. Jahrhun-
dert wird er in der Steiermark 
kultiviert. Im 19. Jahrhundert 
wurde der hohe Nährwert in 
Europa erkannt. Kürbiskerne 
liefern hochwertige mehrfach 
ungesättigte Fettsäuren, die ent-
zündungshemmend wirken und 
Hirn- sowie Herzfunktion unter-
stützen. Mit etwa 30 % Protein 
sind sie ein wertvoller pflanz-
licher Eiweißlieferant und ent-
halten sieben essenzielle Ami-
nosäuren. Aus der enthaltenen 
Aminosäure Tryptophan entsteht 
so das schlaffördernde Hormon 
Melatonin. Zudem sind sie reich 
an Ballaststoffen, Magnesium, 
Zink und Selen. Weitere Inhalt-
stoffe wie z.B. Spermidin wird 
in der Forschung zur Lebensver-
längerung untersucht, denn es 
kann die Zellerneuerung stimulie-
ren. Phytosterole als Gegenspie-
ler von Testosteron können bei 
gutartiger Prostata-Vergrößerung 
Positives bewirken. Kürbiskerne 
und -öl stärken zudem die Bla-
senmuskulatur – zum Beispiel bei 

Reizblase und haben daher einen 
festen Platz in der Apotheke.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Herzensangelegenheiten
Neuenhain (Sc) – Das Deutsche Rote Kreuz 
Bad Soden bietet am Donnerstag, den 25. 
September, ab 19 Uhr im Bürgerhaus Neu-
enhain einen Kurs in der Veranstaltungsreihe 
„Herzensangelegenheiten“ an. 
Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Medi-
ziner in einem Vortrag einen ersten Überblick 
über Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Herzstill-

stand geben. Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, dass das erworbene Wissen in die 
Praxis umgesetzt werden kann. 
Jeder Teilnehmer erhält die Möglichkeit, un-
ter fachkundiger Anleitung eine Herzdruck-
massage durchzuführen. Darüber hinaus wird 
gezeigt, wie ein Defibrillator richtig einge-
setzt wird. 

Tim Burkholder ist als für das Rad- und Fußverkehrskonzept zuständiger Projektleiter inner- 
halb der städtischen Abteilung Stadtentwicklung und Mobilität auch mit dem Fahrrad in der 
Stadt unterwegs. � Foto: Stadt Bad Soden 

Sanierung des Feldwegs  
„Rothegraben“ ist abgeschlossen

Altenhain (bs) – Im Ortsteil Altenhain sind 
die Instandsetzungsarbeiten am Feldweg 
„Rothegraben“ zwischen den Feldwegen 
„Vorm Graben“ und „Spitzgewann“ oberhalb 
der Kahlbachhalle abgeschlossen. Der Weg 
ist wieder für den Verkehr freigegeben. Insbe-
sondere für Fußgänger wurde die Verkehrssi-
cherheit durch diese Maßnahme verbessert.� Foto: Stadt Bad Soden 

HessenForst – Forstamt Königstein  
macht den Wald zukunftsfähig

Hochtaunus (bs) – Das Forstamt Königstein 
setzt auch in diesem Jahr wichtige Maßnah-
men zur nachhaltigen Waldpflege um. Ziel ist 
es, die Wälder der Region gesund, artenreich 
und widerstandsfähig gegenüber den Heraus-
forderungen des Klimawandels zu erhalten.
Im Rahmen der Pflegearbeiten werden junge, 
vitale und standortgerechte Baumarten wie 
Buche, Eiche oder Weißtanne gezielt geför-
dert. Durch diese Maßnahmen sollen stabile 
Mischwälder entstehen, die Stürmen, Hitze-
perioden und Schädlingen besser standhalten 
können.
„Unsere Wälder sind nicht nur ein wertvoller 
Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten, sondern auch ein wichtiger Ort der 
Erholung für die Menschen in der Region“, 
erklärt Christopher König, Produktionsleiter 
des Forstamts Königstein. „Mit einer fachge-
rechten Waldpflege legen wir heute den 
Grundstein für einen gesunden Wald von 
morgen und sorgen zugleich für die Sicher-
heit aller Besucher.“
Um die Sicherheit der Waldbesucherinnen 
und Waldbesucher zu gewährleisten, ist es un-
bedingt notwendig, die betroffenen Gebiete 
während der Holzfällarbeiten zu sperren. 

Nach Abschluss der Arbeiten werden die be-
troffenen Wege umgehend instandgesetzt und 
wieder freigegeben.
Die Waldpflege erfolgt nach strengen ökolo-
gischen Kriterien und richtet sich nach der 
Forsteinrichtungsplanung. 
Neben der Stabilisierung der Wälder hat sie 
auch das Ziel, die Biodiversität zu fördern 
und den CO2-Speicherwert des Waldes lang-
fristig zu sichern.

Produktionsleiter Christopher König und 
Revierleiter Lucas Stübner mit wertvollem 
Rohstoff Holz aus Taunusmischwald.
� Foto: Christopher König, HessenForst 
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

16. Wuzzelauf am Sonntag, 14. September
Altenhain (bs) – Am Sonntag, dem 14. Sep-
tember 2025, findet die inzwischen 16. Aufla-
ge des legendären Wuzzelaufs in Altenhain 
statt. Sehr viele helfende Hände sind nötig, 
um eine derartige Großveranstaltung Jahr für 
Jahr durchführen zu können – jeweils mit 
dem klaren Ziel, möglichst viel Spendenvolu-
men für sinnvolle, lokale und karitative Zwe-
cke zu generieren. Zum diesjährigen „kleinen 
Jubiläum“ hat das Orgateam den Anmelde-
prozess professionalisiert und digitalisiert. 
Über https://wuzzelauf.tsg-altenhain.de/
anmeldung/ kann man sich vorab anmelden 
und seine Startspende beliebig erhöhen. Be-
zahlt wird online über paypal. Eine Spenden-
quittung wird ab 30 Euro Gesamtspende nach 
dem Lauf zugeschickt. Eine Nachmeldung 
vor Ort ist natürlich auch noch möglich.
Im vergangenen Jahr konnte das Re-
kordspendenergebnis von 33.000 Euro erzielt 
werden. Die Teilnehmerzahl von 467 Läufe-
rinnen und Läufern war ebenfalls ein neues 
Highlight.

Laufwettbewerbe
Am Sonntag ab 9 Uhr finden insgesamt acht  
Laufwettbewerbe (Start Kahlbachhalle) statt.
• �9 Uhr: Start von 21,1km, 10,0km, 5,5km  

„Startschuss-Team“: Peter Krissel (Taunus-
sparkasse), Kai Dienstbier (Frankfurter 
Volksbank) und Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch 

• �9.05 Uhr: Start der Jugendläufe parallel der 
Jahrgänge 2013 bis 2015 und der Jahrgänge 
2016 und 2018 mit getrennter Wertung

• 9.10 Uhr: Start Walking
• �11.30 Uhr: Start Kinderlauf Jahrgänge 2022 

und jünger 
• �11.45 Uhr: Start Kinderlauf Jahrgänge 2019 

bis 2021

Neue Dauerbeschilderung
Premiere für die 16. Auflage des Wuzzelaufes 
sind die Dauerbeschilderung, die Übersichts-
tafel und die Richtungsschilder für die 10-km-
Strecke.
Die Strecke wird seit 2008 ausschließlich am 
zweiten Septemberwochenende beim Wuzzel-
auf genutzt. Es wurde auf Basis einer Spende 

der Mainova in Höhe von 6.000 Euro eine um-
fangreiche, ganzjährig verfügbare Streckenbe-
schilderung installiert, die selbsterklärend 
nicht nur Läufern, sondern auch Radfahrern 
oder Spaziergängern die Möglichkeit eröffnet, 
während des Jahres die landschaftlich sehr 
reizvolle Strecke in Altenhain zu genießen und 
zu bewältigen. Insgesamt sind entlang der 
Strecke immer gut sichtbar ca. 50 Richtungs-
schilder montiert und zusätzlich Übersichts-
karten, die es erlauben, aus Bad Soden oder 
Kelkheim heraus in die Strecke einzusteigen. 
Voraussichtlich werden in dieser Woche noch 
Kilometer-Schilder montiert.

Preise und Give-Aways
Auch in diesen Jahr winken attraktive Preise 
für die Siegerehrungen und vielfältige „Give 
Aways“ für die Läufer – ca . 300 „Läuferbeu-
tel“ werden liebevoll vorbereitet.
Als Preise winken u.a. Shokz Kopfhörer, So-
nos-Bluetooth-Anlagen, Übernachtungsgut-
scheine, Frühstücksgutscheine H+ plus Hotel, 
Jahresmitgliedschaften KIESER Bad Soden 
und Kältekammer Bad Soden. Die Kinder be-

kommen bei den Kinderläufen jeweils eine 
Medaille, eine Teilnahme-Urkunde und ein 
tolles rotes Wuzzelauf-Shirt als Präsent und 
Anerkennung. Im unmittelbaren Nachgang 
zum Lauf kann man sich vom Team Physio+ 
massieren lassen, Läufer erhalten Brezeln 
vom Backhaus Heislitz am Zieleinlauf und 
zusätzlich wird es einen umfangreichen Give-
Away-Beutel geben – diesmal auch mit Bana-
nen, Wasser (REWE Neuenhain), alkoholfrei-
em FAUST-Bier, Seba-Med-Proben, P&G-
Produkten und einer Vielzahl von interessan-
ten weiteren Informationen unserer 
Sponsoren. Auf die Kinder wartet zudem eine 
Fotobox. Für Stimmung sorgen wie immer 
die Blueshaus Freunde um Mike He-berle.

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Ob im Vorfeld, beim Aufbau, während der 
Veranstaltung bei der Startnummernausgabe, 
als Streckenposten, beim Kuchenverkauf oder 
nach Veranstaltungsende, beim Abbau (mit 
anschließendem, traditionellem Helfer-Fest) 
– überall werden viele helfende Hände ge-
braucht.
Die meisten Helfer werden an der „frischen 
Luft“ gebraucht, durstige Läufer sollen am 
Sonntagvormittag an unseren Wasser- und 
Verpflegungsständen gut versorgt sein und 
viele Streckenposten den Läufern ihren Weg 
weisen. 
Für den Auf- und Abbau der Stände, Banner, 
Bänke und Pavillons auf dem Parkplatz der 
TSG Altenhain 1900 e.V. vor der Kahlbach-
halle und der Strecke selbst werden am Sams-
tag, 13. September, ab 13 Uhr sowie am 
Sonntag, 14. September, ab 8 Uhr für ein paar 
Stunden unterschiedlichste Helfer bis hin 
zum späterem Abbau am Nachmittag für die 
ganze Infrastruktur gebraucht. Klar ist: Über-
all wird tatkräftige Unterstützung gerne als 
Ergänzung des eingespielten „Wuzzelauf-
team“ gesehen und angenommen. Gerne wer-
den auch Kuchenspenden angenommen. Die-
se können bereits am Samstag zwischen 13 
und 15 Uhr oder am Laufsonntag ab 8 Uhr vor 
Ort abgegeben werden (bitte Kuchenblech 
oder Verpackung gut leserlich beschriften, 
dies erleichtert die Rückgabe).

Weitere Sponsoren / Spender gesucht

Am Ende des Tages kann nur so viel Geld ge-
spendet oder investiert werden, wie auch  
Geld von Sponsoren oder Spendern einge-
nommen wird. 
Daher die offene Frage an  TSG-Mitglieder 
und Freunde des Vereins, ob noch irgendje-
mand einen kennt, der jemanden kennt, der 
mit einem Logo im Flyer 2026 (der aktuelle 
2025 ist fertig) werben möchte und dafür be-
reit ist, eine Rechnung zu bezahlen (ab 200 
Euro) – das Orgateam freut sich über weitere 
Sponsoren! Gerne kann auch eine direkte 
Spende an die gemeinnützige TSG Altenhain 
1900 e.V. getätigt werden: „Stichwort Wuz-
zelauf“ (Frankfurter Volksbank Rhein-Main: 
IBAN: DE61 5019 0000 0004 3036 01) Spen-
denquittung folgt.

After-Race-Party
Zur Würdigung der ehrenamtlichen Mithilfe 
bei der Durchführung des Laufes veranstaltet 
die TSG Altenhain 1900 e.V. im Anschluss an 
den Lauf am Nachmittag ein großes Helfer-
fest, die „After-Race-Party“. Zudem erhält 
jeder tatkräftige Unterstützer das bisher im-
mer von der Firma Immo Herbst gesponserte 
„Helfershirt“ vorab. 
Bereits heute steht fest, dass am Sonntag, 23. 
November, ab 11 Uhr im Vereinsheim Kahl-
bachquelle die symbolische Scheckübergabe 
an die Projektempfänger stattfinden wird. Die 
Begünstigten erhalten die Gelegenheit, die 
Projekte vorzustellen, die aus dem Erlös des 
Laufes unterstützt werden sollen. Alle Spen-
der und Sponsoren sind zu dieser Veranstal-
tung bereits heute herzlich eingeladen.
Das Organisationsteam freut sich auf zahlrei-
che Teilnehmerinnen, Teilnehmer und Zu-
schauer. Wer sich angesprochen fühlt, sich 
ehrenamtlich als Helfer zu engagieren, einen 
weiteren Sponsor zu finden, etwas zu spen-
den, einfach mal mitmachen möchte, Fragen 
hat oder neue Menschen kennen lernen möch-
te, ist herzlich eingeladen, Kontakt mit der 
TSG Altenhain aufzunehmen bzw. sich anzu-
melden unter www.wuzzelauf.de oder 
geschaeftsstelle@tsg-altenhain.de

Wuzzelauf = Jährlicher ehrenamtlicher 
Wohltätigkeitslauf (u.a. 10km/21,1km) 
am 2. September-Sonntag um 9:00 Uhr des 
TSG-Lauftreffs z.G. einer Vielzahl von 
konkreten lokalen Projekten. 
Seit 2008 bereits über € 230.000,00 
gespendet. Bitte Termin vormerken: Laufen 
und etwas Gutes tun! Never stop running
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10 km Wuzzelauf: Was steckt dahinter?
Beschilderung?
• Komplett mit ca. 50 Richtungstafeln seit 05/2025  

ausgeschildert.

Start/Ziel?
• Am „Wuzzelauftag / 2. September-Sonntag“ am Parkplatz  

Kahlbachhalle Altenhain.
• Beginn / Einstieg ist individuell ganzjährig überall auf der 

Strecke möglich.

Streckenführung?
• Landschaftlich hinreißende und sehr attraktive Strecken-

führung rund um Altenhain.
• Ab Kahlbachhalle über Schmiehbachtal an Liederbach vor-

bei nach Bad Soden.
• Tiefster Punkt ist Schwimmbad Bad Soden, dann folgt sehr  

schönes Altenhainer Tal. 
• Durch Altenhain über Heidenfeldstraße mit „Heartbreak-

hill“ mit einer 900-Meter Steigung geht es bis kurz vor den 
Johanniswald/Königstein und zurück zum Start-/Zielpunkt 
Kahlbachhalle.

Zielgruppe / sportlicher Anspruch?
• Reizvolle Lauf-, Jogging-, Walking-, Wander-, Fahrrad- oder 

Mountainbikestrecke mit 215 Höhenmetern.
• Geeignet für alle, die unsere schöne Natur genießen und 

sich bewegen wollen.
• Lauf-Streckenrekord liegt aktuell bei 36:26 Min/Sek. von  

Sebastian Bienert vom 08.09.2024 
• Wanderung der Strecke (Tempo 4-5km/h) ca. 2,5 Stunden.

Haftungsauschluss?
• Streckennutzung erfolgt auf eigene Verantwortung/eigenes 

Risiko.
• Es erfolgt keine Haftung der TSG Altenhain 1900 e.V.

„Uffgerappelt… mitgedappelt!“ Never stop running

Eure TSG Altenhain 1900 e.V.
Dein Breitensportverein vor Ort mit Herz

10 km Wuzzelauf-Beschilderung
TSG ALTENHAIN 1900 E.V.TSG ALTENHAIN 1900 E.V.

WUZZELAUF WUZZELAUF 
10 KM10 KM

Weitere Infos unter:
www.tsg-altenhain.de
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„From Me To You…“ mit der Beatles Revival Band
Die Beatles Revival Band zu Gast 
beim letzten Sommerlounge-Konzert 
im Alten Kurpark
Bad Soden (es) – Bei freiem Eintritt – Dank 
an die Stadt Bad Soden –, füllten sich die 
Bänke und Wiesen bereits lange vor dem 
Konzertbeginn um 19 Uhr. Wer einen Platz 
ergattert hatte, musste ihn verteidigten. Doch 
bei den in Massen stehenden und tanzenden 
Zuhörerinnen und Zuhörern war von Ermü-
dungserscheinungen nichts zu spüren. Zwei-
einhalb Stunden lang schaffte es die Band, 
den Sound der Beatles-Ära dem begeisterten 
Publikum ins Herz und in die Beine zu spie-
len. Für Fans der ersten Stunde bis zum jün-
geren Publikum – es gibt für die Begeisterung 
an den Liedern der Beatles wohl keine Alters-

beschränkung. Jedoch schlugen die Herzen 
der „Best Agers“ höher bei den ersten Songs, 
die gespielt wurden. Erinnerungen an die Ju-
gendzeit wurden bei ihnen geweckt, als sie 
Evergreens wie „Love Me Do“, „All My Lo-
ving“, „Please, Please Me“ und „I Wanna 
hold your Hand“  hörten. So berichteten Ceci-
lia, Karin und Elia, wie sehr die Musik der 
Beatles ihre Jugend prägte, damals in der 
Dorfdisco „ Wir gingen ab wie ein Zäpfchen“, 
lachten sie. 
Es folgten Songs aus „Sgt. Pepper’s Lonely 
Hearts Club Band“, wie „Penny Lane“ und 
„Lucy In The Sky With Diamonds“. Letzteres 
war damals sehr umstritten, verbarg sich doch 
die psychedelische Wirkung von LSD in die-

sem Lied. Die Beatles Revival Band wurde 
1976 in Frankfurt gegründet. Am 1. März des 
Jahres gelang damals ein fulminanter Auftritt 
im Sinkkasten. 
Drei der damaligen Amateurmusiker sind lei-
der bereits verstorben. Sechs weitere fungier-
ten in den späteren Jahren in den Rollen der 
Originale. 
Aktuell stehen die Gruppenmitglieder Oliver 
Bick für Paul McCartney, Claus Fischer für 
George Harrison, Chris Tucker für John Len-
non und Peter Zettel für Ringo Starr auf der 
Bühne. Für die orchestrale Unterstützung 
sorgt am Keyboard Fritz Heieck. Der origina-
le Sound, den diese Musiker wiedergeben, 
macht sie deutschlandweit begehrt und ihre 

Sommertour lässt sich sehen. Dieser Band ge-
lingt es, als musikalisches Team eine Zeit 
wieder zu spiegeln, in der die Musik noch kei-
ne Massenware darstellte, sondern die Bea-
tles-Songs Werte vermittelten und die Aussa-
ge der Texte die Menschen inspirierte. 
Bad Soden wurde an diesem Abend aufgefor-
dert die bisherigen Tourstädte mit lautstarkem 
Mitsingen zu überbieten. 
Das gelang Bestens! Es wurde gesungen, ge-
tanzt, gelacht, umarmt, dass es eine Freude 
war dies zu beobachten. Lange Schlangen bil-
deten sich zudem an den Getränke- und Es-
sensständen – Party war angesagt! Bis weit in 
den Park waren die Picknickdecken ausge-
breitet. Kinder spielten dazwischen und man 
hatte das Gefühl bei einem großen Familien-
fest zugegen zu sein: „Come Together Right 
Now“.
Bis zur Pause folgte Song auf Song der ersten 
Beatles Jahre. Keine große Zwischenmodera-
tion unterbrach den Ablauf, was die Fans in 
ihrer Begeisterung zum Mitsingen und Tan-
zen enorm steigerte.  
Im zweiten Teil brachte die Beatles Revival 
Band auch die etwas jüngeren Fans zum Ko-
chen. Allem voran der Song „Let It Be“, der 
2009 in die Charts kam. Jedes Lebensjahr-
zehnt hat neue Anhänger der Beatles hervor-
gebracht – textsicheres Mitsingen zeugte da-
von. 
So klang durch die vom Vollmond durch-
schienenen Bäume noch lange der letzte 
Song, die von den Beatles meistverkaufte 
Single „Hey Jude“, nach. 
Der Ohrwurm „Nananana, Nananana“ beglei-
tete die Fans in die Nacht hinaus und vermin-
derte im Nachklang womöglich die Schmer-
zen in Knie und Füßen der tanzbegeisterten 
Oldies am nächsten Morgen. 
Der Ruf: „Sollen wir wiederkommen“ wurde 
aus dem Publikum unisono mit einem kräfti-
gen „JA“ beantwortet.

Die Stimmung hätte nicht besser sein können!
� Foto: Schaller

Die Beatles-Revival-Band begeisterte die Gäste beim Abschlusskonzert im alten Kurpark.�
� Foto: Schaller

„So!“: Bad Soden bekommt einen eigenen Sneaker
Bad Soden (bs) – Ein tragbares Stück lokaler 
Identität, das gab es in Bad Soden in dieser 
Form noch nie: „So! – Der Bad Soden Snea-
ker“ wurde von vier kreativen Köpfen aus 
Bad Soden entwickelt: Domenico Aprea 
(Creative Direction, Konzept & Design), 
Leon Hohmann (Schuhmachermeister), Oli-
ver Müller (Diamant Schuhfabrik, Vertrieb & 
Verkauf) und Kai Schauermann (Projektma-
nagement). Der Name ist bewusst gewählt: 
„So!“ steht natürlich für Bad Soden. Der 
Sneaker ist ein tragbares Statement für alle, 
die in der Stadt wohnen, ankommen oder sie 
einfach gernhaben. 

Die Wirtschaftsförderung der Stadt Bad So-
den am Taunus unterstützt das Projekt durch 
Präsenz auf den städtischen Kommunikati-
onskanälen, digitale Sichtbarkeit und gemein-
same Auftritte und Möglichkeiten zur Vorab-
registrierung zum Beispiel beim „Heimat-
FrühShoppen“ am 13. September oder dem 
Neuenhainer Herbstmarkt am 27. September. 

„Eine derartige Initiative lokaler Player ist ein 
Traum für jede Wirtschaftsförderung. Der 
Bad Soden Sneaker zeugt von Kreativität, 
Geschäftssinn und Heimatverbundenheit“, 
sagt Anne Fleischhauer, Wirtschaftsförderin 
und Citymanagerin in Bad Soden. Bürger-
meister Dr. Frank Blasch ergänzt: „Wir freu-
en uns sehr, das So! Team im Rahmen unserer 
Möglichkeiten zu unterstützen.“ 

Ein Schuh für alle, die dazugehören 
wollen – oder längst dazugehören
Der Retro-Court-Sneaker erscheint in einer 
limitierten Erstauflage von 200 Paaren (Grö-
ße EU 38–45). Produziert mit hochwertigen 
Materialien und ausgestattet mit feinen De-
tails – darunter die Koordinaten der Sodenia 
im Quellenpark oder das Stadtwappen auf der 
Außenseite des Schuhs. Zielgruppe sind nicht 
nur Sneaker-Fans oder Designliebhaber, son-
dern auch Neubürger, Händler, Familien und 
Kreative aus der Region. 

Vorab registrieren
Über eine eigens von den Machern entwickel-
te Landingpage können sich Interessierte be-
reits jetzt vorab unter  so.thesneakermaschine.
de registrieren. Sie erhalten dann automatisch 
eine E-Mail, sobald der SO! Sneaker, der sich 
aktuell noch in der finalen Entwicklung und 
Produktion befindet, verfügbar ist (voraus-
sichtlich Ende des Jahres). Preislich liegt der 
Sneaker bei 119 Euro, bei Vorabregistrierung 
bei 99 Euro. 
Die Registrierung verpflichtet nicht zum Kauf. 

Kontakt für Vertrieb & Verkauf
Oliver Müller, Diamant Schuhfabrik Otto 
Müller KG – Mail: om@diamant.net, 
Telefon: 0170 636 30 92

Kontakt für Konzept & Design
Domenico Aprea, Resonate Studio
E-Mail: domenico.aprea@resonatestudio.de, 
Tel.: 0179 708 00 08

Das Team hinter dem Sneaker: (v.l.n.r.) Dome-
nico Aprea (Creative Direction, Konzept & 
Design), Oliver Müller (Diamant Schuhfabrik, 
Vertrieb & Verkauf), Kai Schauermann (Pro-
jektmanagement) und Leon Hohmann (Schuh-
machermeister) � Fotos: Resonate Studio 

Bad Soden Sneaker im Retro-Look

Freiwilliges Ökologisches Jahr 
Taunus (bs) – Beim Forstamt Königstein 
sind kurzfristig noch zwei freie Stellen für ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) ab Ok-
tober zu vergeben.
Dieses Jahr konnten noch nicht alle entspre-
chenden Stellen bei HessenForst besetzt wer-
den. 
Daher ist das Forstamt Königstein auf der Su-
che nach jungen Menschen, die sich für die 
Natur und Umwelt interessieren und sich ak-
tiv einbringen möchten. 
Mit einem FÖJ kann man sich engagieren, 
Verantwortung übernehmen und dabei sehr 
viel über die Arbeit in ökologischen Berei-
chen im Wald lernen.
Für Rückfragen steht HessenForst Forst-
amt Königstein gerne zur Verfügung:  
Telefon: 06174 9286-0

Motorroller gestohlen
Bad Soden (bs) – Im Zeitraum von Samstag-
nachmittag bis Dienstagmittag vergangener 
Woche ist in der Lortzingstraße ein Motorrol-
ler gestohlen worden. Eine 40-Jährige hatte 
das motorisierte Zweirad der Marke Piaggio 
auf einer Parkfläche am Fahrbahnrand abge-
stellt und abgeschlossen. Als sie am Dienstag 
gegen 13 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, 
musste sie feststellen, dass ein Unbekannter 
den Motorroller im Wert von circa 3.500 Euro 
entwendet hatte. Hierzu muss der Dieb das 
Lenkradschloss geknackt haben. Die Krimi-
nalpolizei ermittelt und bittet unter der Ruf-
nummer 06196 9695-0 um Hinweise.

„Historisches Erbe ist lokale Identität“
Bad Soden (bs) – Mit insgesamt rund 39.000 
Euro hat der Main-Taunus-Kreis Sanierungen 
und Erneuerungen an denkmalgeschützten 
Häusern gefördert. 
Wie Erste Kreisbeigeordnete Madlen Over-
dick mitteilt, wurden damit Vorhaben an acht 
Objekten im Kreis unterstützt. „Historische 
Bauten sind historisches Erbe und trage damit 
auch zur lokalen Identität bei“, erläutert die 
Denkmalschutzdezernentin.
„Den Bauherren bieten wir neben der finanzi-
ellen Unterstützung auch fachliche Beratung 
an.“ Gefördert wurden diesmal Vorhaben in 
Hofheim, Eppstein, Kelkheim, Bad Soden 
und Flörsheim. Unter anderem wurde auf 
dem Backsteingebäude Haus Frigga in der 
Straße Am Thermalbad in Bad Soden das 

Dach neu gedeckt. Schon kleinere Arbeiten 
könnten einen wichtigen Beitrag zum Bewah-
ren des gesamten Objekts leisten, erläutert 
Overdick. Ein denkmalgeschütztes Gebäude 
im Eigentum zu haben, könne eine Herausfor-
derung darstellen. 
Nähere Informationen zum Thema Denkmal-
schutz sind auf den Internetseiten www.denk-
mal.hessen.de oder www.mtk.org zu finden.

Übergabe der Bewilligungsbescheide mit Erster Kreisbeigeordneten Madlen Overdick (4. v. l.).
� Foto: Main-Taunus-Kreis 
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende !

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1399,-

Hotel Albergo Lenno**** (99% WER bei HolidayCheck©)
Schiff fahrt Comer See und Aufenthalt in Bellagio
Ganztagesausfl ug Como und Lugano
Ausfl ug Mailand mit Stadtführung und Besuch Mailänder Dom
Eintritte Garten Villa Carlotta & Garten und Führung Villa Balbianello
Panoramaausfl ug Norden des Comer Sees und Schiff fahrt 
Audio-Guide; Kurtaxe
Reiseleitung an 3 Tagen vor Ort

Comer See – zwischen Palmen & Bergen

Preis pro Person im EZ | 6 Tage | Halbpension  € 1099,-

Hotel Zum Löwen*** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Bozen und Rittner Erdpyramiden
Seilbahnfahrt von Bozen nach Oberbozen (Ritten)
Ausfl ug Meran und Kalterer See; Besuch Bergapfelsaftmanufaktur
Ausfl ug Vinschgau
Weinverkostung mit diplomierter Sommelière im hauseigenen Weinkeller
Freie Nutzung Sauna und Hallenbad
Durchgehende Reiseleitung an allen Ausflugstagen vor Ort

Südtirol – Exklusiv für Alleinreisende
02.11. – 07.11.2025

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Das König Ludwig – Inspiration SPA****SUP (99% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Ammergauer Alpen und Wieskirche
Eintritt Schloss und Park Linderhof 
Stadtführung in Füssen 
Ausfl ug Garmisch-Partenkirchen und Kloster Ettal
Weinprobe mit dem Sommelier des Hotels
Nutzung des 6000m² Wellnessbereichs
Durchgehende Reiseleitung Karin Ried an drei Tagen vor Ort

Das König Ludwig****SUP im Allgäu
17.11. – 21.11.2025 DFG | 16.03. – 20.03.2026

05. – 12.11.2025 DFG | 20. – 27.03. DFG | 06. – 13.05.2026 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Halbpension ab € 899,-

Hotel Weisses Kreuz**** in Feldkirch (8,2 bei Booking.com)
Ausfl ug Werdenberg – St. Gallen – Appenzell 
Eintritt Stiftsbibliothek St. Gallen – UNESCO-Weltkulturerbe
Verkostung Appenzeller Alpenbitter
Fahrt im Panoramawagen des Bernina-Expresses von Tiefencastel 
nach Tirano in der 2. Klasse 
Abendanimation im Hotel
Ganztägige Reiseleitung an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Bernina-Express und St. Gallen
26.10. – 29.10.2025 DFG | 07.04. – 10.04.2026

Christmas with 
   André Rieu

Zentrales Mercure Hotel Aachen am Dom***SUP (8,1 bei Booking.com) • Sitzplatzkarte Adventskonzert André Rieu im MECC Maas-
tricht, PK 4 • Besuch des Klosters Val-Dieu mit Führung durch die Abtei & Brauerei inkl. Bierverkostung • Stadtführung Aachen 
• Stadtrundgang Maastricht • Köln mit Weihnachtsmarkt • Audio-Guide Aufpreis: PK 1 € 70,- / PK 2 € 45,- / PK 3 € 25,-

12.12. – 14.12.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 3 Tage | Übernachtung/Frühstück  € 669,-

Single
Reise

Sichern Sie sich jetzt Karten und Sitzplätze!» »

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 25/26 !

© André Rieu Productions

Ein gefühlvoller musikalischer Streifzug mit dem 
Orchester Camerata Taunus

Bad Soden/Königstein (es) – Das Orchester 
Camerata, das aus Amateurmusikerinnen und 
-musikern besteht, ergänzt durch Professio-
nelle, die auch im Orchester als Stimmführer 
fungieren, ist zum zweiten Mal ins Senioren-
stift Augustinum nach Neuenhain eingeladen 
worden. Damit hatte die Kulturbeauftragte 
Sandra Zechiel wieder ein gutes Händchen 
bewiesen, und ein recht gut besuchter Vor-
tragssaal zeugte vom Interesse.
Zum Auftakt in die musikalische Stunde er-
klang Johann Sebastian Bach. Ein Konzert für 
zwei Violinen, Streicher und Basso continuo 
in C-moll BWV 1060, das er in seiner Köthe-
ner Zeit um 1720 komponierte. Ursprünglich 
hatte Bach die Oboe als Soloinstrument vor-
gesehen oder zwei Cembali, aber hier fun-
gierten zwei Streicher für diese Stimme. Die 
Geigerin Jooni Hwang und der Geiger Anto-
nio Pellegrini konnten für dieses Konzert 
wieder vom Dirigenten Franz Josef Staab ge-
wonnen werden. Beide sind anerkannte Musi-
ker in unterschiedlichsten Formationen, von 
Pop bis Klassik.
Dem Ablauf des Konzertes tat die Wahl gut, 
das strukturierte Werk von J. S. Bach an den 
Anfang zu setzen. In drei Sätzen 1. Allegro, 2.  
Adagio, 3. Allegro spielte sich das Orchester 
ein und fand im 3. Satz zu einer tänzerischen 
Bourrée, wie es von Bach gedacht war.
Vier weitere Kompositionen folgten, die alle-
samt das Orchester in seiner Spielfreude zeig-
ten.
W. A. Mozarts Divertimento in D-Dur KV 
136, auch als Salzburger Symphonie bekannt, 
entstand nach seiner Reise nach Italien. Erst 
15-jährig, nahm er alle Eindrücke dieser Rei-
se wie ein Schwamm auf. Jede Stadt, jede 
Landschaft, die Menschen beflügelten sein 
musikalisches Schaffen. Das erste Diverti-
mento sprüht vor Lebenslust, das hier von den 
beiden Geigern und der Cellistin Liudmilla 
Firagina, ebenfalls Stimmführerin, in fröhli-
chem Tempo und Zusammenspiel erklang. 
Schnell – langsam – schnell, so die Sätze, die 
gespielt wurden. Das Tempo war wohl für ei-
nige Geigerinnen und Geiger eine Herausfor-
derung, so mancher Ton rutschte weg. 
Davon war nichts mehr zu hören im weiteren 
Verlauf des Konzertes. Verzaubernd erklan-

gen von Edvard Grieg, Op.34 Herzwunden 
und Letzter Frühling, zwei elegische Melodi-
en. Im Jahr 1880 hatte der Norweger Grieg 
zwölf Gedichte von A. O. Vinje vertont und 
zwei davon für Streichorchester. In Vinjes 
Gedicht „Herzwunden“ kommt der Schmerz 
zum Ausdruck, den die Kämpfe des Lebens 
verursachen, aber auch der Glaube daran, 
dass das Herz überwindet.
Es bedurfte keiner Anstrengung der Zuhöre-
rinnen und Zuhörer, um den Orchestermit-
gliedern glaubhaft abzunehmen, dass sie sich 
mit diesen tiefen Gefühlen musikalisch ausei-
nandergesetzt hatten. Wunderbar tief empfun-
den wurde die Ursprungsmelodie herausge-
stellt und immer wieder neu eingebracht. Ob 
Geigen, Celli oder Kontrabass – alle führten 
das Stück zu einem Klangerlebnis.
Es folgte „Letzter Frühling“, in dem der 
Dichter die Schönheit der erblühenden Natur 
nach dem harten Winter beschreibt, mit einer 
bitteren Note, es könnte sein letzter sein. 
Zwei Strophen wurden von Grieg klanglich 
umgesetzt und hier einleitend von zwei Gei-
gen, dann kamen die „dunklen“ Celli dazu 
und zuletzt folgte das ganze Orchester. Es war 
ein Moment zum Augenschließen, um diese 
zarte Musik auf sich wirken zu lassen.
Mit Jacques Offenbachs Musette Op.24, im 

17. Jahrhundert komponiert, zeigte die Cellis-
tin Liudmilla Firagina, die in St. Petersburg 
studiert hat, ihr ganzes Können. Grieg selbst 
war ein Cellovirtuose gewesen. Musette be-
zeichnet ein tänzerisches Werk, das hier ge-
nauso zu hören war. Gezupft oder gestrichen, 
Firagina brillierte und das Orchester überließ 
ihr den Vortritt, begleitete zurückhaltend ihr 
Cellospiel zum Hörgenuss. 
Als weiterer musikalischer Höhepunkt zeigte 
sich Jean Sibelius Impromtu Op.5 Nr. 5-6, 
Anfang 1894 komponiert. Der finnische 
Komponist Sibelius wurde weltweit bekannt 
durch sein Orchesterwerk „Finnlandia“. In 
diesem Musikwerk zieht die finnische Land-
schaft mit ihren Seen und Wäldern am inne-
ren Auge vorbei. So auch in diesem kleinen 
Orchesterwerk, das wie eine Filmmusik er-
klang und von der Camerata hervorragend zu 
Gehör gebracht wurde. Dem Orchester ge-
lang es, zu erzählen und Stimmungen wieder-
zugeben. Der Wechsel zwischen Dramatik 
und Beruhigung mündete in einem nicht en-
den wollenden zarten Ton am Ende des Stü-
ckes. Auch wieder eine Verführung zum Au-
genschließen und nach Innen hören.
Gut und gerne hätte man noch eine weitere 
Stunde dem Orchester Camerata gelauscht. 
Ein Wiederhören ist erwünscht.

Das Orchester Camerata Taunus mit Violinistin Jooni Hwang(vorne rechts) beeindruckte die 
Zuhörer im Augustinum in Neuenhain. � Foto: Schaller 

Kurzzeitige Sperrung in der 
Talstraße erst am Montag

Bad Soden (bs) – Die ursprünglich für Frei-
tag angekündigte Sperrung in der Talstraße 
wird auf Montag, 15. September, verschoben. 
Hier wird ein Baukran aufgestellt. Daher ist 
die Straße in Höhe der Hausnummer 1 in der 
Zeit von 8 Uhr bis voraussichtlich 15 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt. 
Die Einbahnstraßenregelung ist während des 
Aufstellens des Krans aufgehoben, so dass 
Anwohner ihre Grundstücke verlassen bzw. 
anfahren können.

Salinenstraße noch  
bis 26. September gesperrt

Bad Soden (bs) – Derzeit wird die Salinen-
straße im Bereich Messer-Gebäude/Kronber-
ger Straße saniert. Dort wird auf einer Länge 
von 20 Metern das Pflaster aufgenommen 
und neu verlegt. Notwendig geworden waren 
die Arbeiten, weil die ohnehin schon beschä-
digte Fahrbahn durch den Umleitungsverkehr 
im Zusammenhang mit dem Zentralen Omni-
busbahnhof (ZOB) weiteren Schaden genom-
men hat.
Diese Arbeiten sollten bis zum 19. September  
dauern, müssen nun jedoch bis Freitag,  
26. September, verlängert werden. Der Grund 
dafür sind zusätzliche Arbeiten bei der Her-
stellung einer ausreichend tragfähigen Frost-
schutzschicht.

Eingeschränkte Öffnungszeiten
Bad Soden (bs) – Aufgrund eines unvor-
hergesehenen Personalengpasses sind die 
Stadtbücherei im Badehaus sowie die 
Stadtteilbücherei Neuenhain in dieser 
Woche nur stark eingeschränkt geöffnet.
Die Stadtverwaltung bittet, die Umstände 
zu entschuldigen. 
Donnerstag
Stadtbücherei im Badehaus ist geschlossen
Stadtteilbücherei Neuenhain ist geöffnet 
von 15 bis 18 Uhr
Freitag
Stadtbücherei im Badehaus ist regulär ge-
öffnet von 10 bis 18 Uhr
Samstag
Stadtbücherei im Badehaus ist geschlossen
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Gelungenes Sommerfest beim DRK Bad Soden
Bad Soden (bs) – Bei strahlendem Sonnen-
schein feierte das Deutsche Rote Kreuz Bad 
Soden am vergangenen Samstag sein Som-
merfest. Mitglieder, Angehörige sowie Unter-
stützerinnen und Unterstützer des Förderver-
eins verbrachten gemeinsam einen Tag voller 
Begegnung, guter Gespräche und geselligem 
Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Ge-
grilltem.

Dr. Peter Frank geehrt
Ein besonderer Höhepunkt des Festes waren 
die zahlreichen Ehrungen. Im Mittelpunkt 
stand dabei die Auszeichnung von Dr. Peter 
Frank für 65 Jahre Mitgliedschaft im DRK. 
Dr. Frank war über viele Jahre Vereinsarzt, 
stand dem Ortsverein lange Zeit als 1. Vorsit-
zender vor, hat unzählige Helferstunden ge-
leistet und unterstützt den Verein bis heute 
mit Rat und Tat. Darüber hinaus hat er maß-
geblich den Rettungsdienst im Main-Taunus-
Kreis (MTK) gestaltet: So hat er unter ande-
rem die Weiterbildung des Rettungsdienstes 
in Groß-Gerau und im MTK aufgebaut, war 
Obmann der Notfalldienst-Zentrale MTK und 
viele Jahre leitender Notarzt im Main-Tau-
nus-Kreis. Seine Tätigkeit für das Rote Kreuz 
hat er mit seiner Tätigkeit als Arzt mit eigener 
Praxis (Gemeinschaftspraxis) in hervorragen-
der Weise kombiniert. Für dieses außerge-
wöhnliche Engagement dankte das Rote 
Kreuz Bad Soden Herrn Dr. Frank von Her-
zen. Er hat den heutigen Ortsverein und den 
Rettungsdienst im MTK maßgebend mitge-
staltet. Die Laudatio hielt der amtierende  
1. Vorsitzende Martin Seimetz.

Ehrungen
Darüber hinaus wurden noch zahlreiche wei-
tere Mitglieder für ihr außergewöhnliches En-
gagement geehrt: Bei der Unwetterkatastro-
phe im Ahrtal im Juli 2021 waren aus der ge-
samten Bundesrepublik Helfer im Einsatz – 
so auch vom Ortsverein Bad Soden. Für die 
anwesenden Mitglieder Anna Walther, Fried-

helm Volz, Jonas Dahlem und Bernd Swier-
czek war es selbstverständlich, dass sie bei 
dieser Katastrophe mit anpacken und die 
Menschen im Ahrtal mit all ihren Kräften un-
terstützen. Ihnen allen gilt ein großer Dank 
für ihre wertvolle Arbeit im Zeichen des Ro-
ten Kreuzes.

Auch wurden insgesamt zehn anwesende 
Mitglieder der Ortsvereinigung Bad Soden 
für ihre langjährige Tätigkeit im Katastro-
phenschutz geehrt. Neben einer Urkunde war 
diese Ehrung auch mit einer Anerkennungs-
prämie für die geleistete Arbeit, bereitgestellt 
vom Land Hessen, verbunden. Der Ortsverein 
Bad Soden dankt Jürgen Kalisch, Bernd 
Swierczek, Gisbert Hantschel, Bernd Gott-
schling, Friedhelm Volz, Ramona Jung, Dr. 
Peter Frank, Jonas Dahlem, Daniel Heckel, 
Thomas Walther herzlich für dieses außerge-
wöhnliche Engagement. Überreicht wurde 
die Urkunde von Oliver Müller in seiner Tä-
tigkeit als Rot-Kreuz-Beauftragter vom 
Kreisverband MTK.

Gelebtes Ehrenamt
Abschließend ergriff Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch das Wort und dankte insbesondere Dr. 
Peter Frank für sein jahrzehntelanges, außer-
gewöhnliches Engagement für das Rote 
Kreuz, aber auch für die Bad Sodener Bevöl-
kerung. 
Auch dankte er allen aktiven Mitgliedern so-
wie Angehörigen für ihre Bereitschaft, sich 

ehrenamtlich zu engagieren. Er betonte die 
wichtige Rolle des DRK im Hilfeleistungs-
system der Stadt Bad Soden und hob hervor, 
dass der Einsatz des Roten Kreuzes in der Öf-
fentlichkeit oft weniger sichtbar sei, obwohl 
er unverzichtbar für die Sicherheit und Unter-
stützung der Bevölkerung ist. 
Für dieses Engagement sprach er den Helfe-
rinnen und Helfern ausdrücklich seinen Dank 
aus.
So wurde das Sommerfest 2025 zu einem ge-
lungenen Tag der Gemeinschaft, Wertschät-
zung und Anerkennung – ein starkes Zeichen 
für gelebtes Ehrenamt in Bad Soden!

Immer informiert!

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Pfeifen/Tabak, Pfeifen gebraucht/
neu von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel.0151/25237802

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak-Möbel (Sessel, 
Tisch, Regal, Sofa etc.) auch rest.
bedftg; sowie gebrauchte Design-
möbel + Lampen der 50–70s.
 Tel 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
sehr günstig in Kronberg Schönberg 
zu verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz in Bad Soden ab 
sofort zu vermieten, sehr gut be-
fahrbar, für 65,- €/ Monat, Robert-
Stolz-Str. 3.  Tel. 06196/7751000

Suche Garage in Königstein oder 
Falkenstein zur Miete für Mercedes 
C 200.  Tel. 06174/3502

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Es ist nie zu spät! Fite sie, Ende 70 
sucht seriösen Mann für gemeinsa-
me Unternehmungen, evtl. mehr. 
  Chiffre VT 01/37

Dominanter attraktiver Gentleman 
Ü50 bietet solventer und devoter 
stilvoller Frau ihre wahre Erfüllung 
auf Dauer. powertaunus@outlook.de

I’m looking for native speaker for 
language conversation practice.
 Tel. 0172/9625126

Singles 50+ treffen Singles am  
Mi., den 17.09.2025 um 19:00 Uhr 
in Bad Homburg. Info:
 Tel. 01512/2255286

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elke, 63 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, eine
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u.
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stün-
de nichts im Wege. Freu mich schon auf
Deinen Anruf üb. pv u. unser Kennenler-
nen. Tel. 0152-24910120

 ➤ Frieda, 78 J., gute Köchin, mit schö-
ner weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehr
ordnungsliebend, fleißig, häuslich u. mobil.
Habe keine großen Ansprüche, wir müs-
sen uns mögen. Welcher einsame Mann
wünscht sich eine liebe, fürsorgliche Witwe
wie mich? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

 ➤ Irmtraud, 73 J., mit weibl. Figur, ver-
ständnisvoll, anschmiegsam aber nicht er-
drückend. Suche nach der Trauerzeit noch
einmal einen Mann, mit dem ich glücklich
sein kann. Mir ist nichts zu viel, würde Ih-
nen ein behagliches Zuhause schaffen u.
für Sie da sein. Wollen wir beide es ver-
suchen? pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Person zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

Frau aus Ukraine sucht ab Okto-
ber eine neue Stelle als 24 Stunden 
Betreuerin (Pflege) bei Ihnen zu 
Hause. Privat .  Tel. 0152/22510403

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421 

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir (junges Ehepaar mit Kinder, bei-
de berufstätig) suchen in Oberursel 
oder Umgebung ein Haus, Mehrfa-
milienhaus oder Grundstück. Gerne 
auch sanierungsbedürftig und direkt 
von privat. Finanzierung ist gesi-
chert – wir freuen uns über jedes 
Angebot! Tel. 0176/57850808

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zimmer Küche, Bad, Balk. 92 m2, 
Zentrum Bad Homburg 375.000,- €, 
bitte kein Makler anfragen. 
  Tel. 0179/4820589

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

Oberurseler Gewerbegebiet, Büro 
mit 3 Zi, Kü, 2 WCs, Keller u. Bal-
kon, 66 m2, 2 Stellplätze (20,- € pro 
Stellpl./Monat), 1. OG mit Etagen-
heizung, KM 660,- € + NK/Kt. ab 
1.10. Tel. 01575/5202128

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Single Frau m. erwachsenen Kin-
dern sucht 2 ZWhg in OU o. HG in 
ordentlichem Haus. Kein DG o. 
Hochhaus, Bonität einwandfrei, MA 
Grundschule.  c.jakobsen@gmx.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

� Foto:  DRK Bad Soden

ADFC-Radtouren ab Bad Soden
Bad Soden (Sc) – Der ADFC lädt zu Fahrrad-
touren für Jedermann ein: 
Mittwoch, 17. September
Feierabendtour um Bad Soden mit Einkehr
Streckenlänge: 20 bis 30 Kilometer,
Abfahrt um 18 Uhr am Bad Sodener Rathaus
Mittwoch, 21. September
Tour zu den Dietesheimer Steinbrüchen
Die Tour führt durch den Frankfurter Stadt-
wald über Offenbach-Bieber zu den Dietes-
heimer Steinbrüchen mit bizarren Felsforma-
tionen und romantischer Seenlandschaft.  
Mittagspause mit Einkehr. 
Zurück geht es auf dem Mainufer-Radweg 
durch Frankfurt nach Bad Soden.
Streckenlänge: ca. 85 Kilometer
Abfahrt um 10 Uhr am Bad Sodener Rathaus
Auskunft: Clemens, Tel. 0151 64960521 oder 
E-Mail: clemens.rabe@adfc-mtk.de 
Bei Regen fallen die Touren aus!

Frühstück für Alleinerziehende 
Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit den 
Kindern unternehmen, sich austauschen und 
auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Als 
beliebte Gelegenheit zum Kontakteknüpfen 
haben sich die monatlichen Treffs für Allein-
erziehende aus Bad Soden und Umgebung 
etabliert, die das Familienzentrum Schatzin-
sel der Ev. Familienbildung Main-Taunus an-
bietet. Das nächste findet am Samstag, den 
27. September, statt: Von 9.30 bis 11.30 
Uhr gibt es im Familienzentrum Schatzinsel, 
Königsteiner Straße 6a in Bad Soden, ein ge-
meinsames Frühstück zum gemütlichen Start 
in den Tag. Getränke und Brötchen stehen 
bereit, alle Teilnehmenden können gerne et-
was zum Belegen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke für die  
Kleinen und viel Zeit für Gespräche. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Es wird um Anmel-
dung gebeten bis zum 25. September unter 
www.evangelische-familienbildung.de 

Kostenfreier Väter-Kinder-Treff 
Bad Soden (bs) – Väter mit ihren Kindern bis 
drei Jahren sind eingeladen, einmal monat-
lich bei einem kostenfreien Treff im Bad So-
dener Familienzentrum Schatzinsel zu einem 
entspannten Vormittag zusammenzukommen. 
Hier haben sie die Gelegenheit, in lockerer 
Atmosphäre andere Papas kennenzulernen 
und mit ihren Kindern einen schönen Vormit-
tag zu verbringen. Begleitet von Kursleiter 
Erik Bockard haben sie hier viel Zeit, sich 
über alles auszutauschen, was Väter bewegt, 
sowie zum gemeinsamen Spielen und La-
chen. Auch ältere Geschwisterkinder sind 
herzlich willkommen. Die Treffen finden in 
der Regel jeden 3. Samstag im Monat je-
weils von 10 bis 12 Uhr im Familienzentrum 
Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad 
Soden statt und sind kostenfrei. Der nächste 
Termin ist am 20. September. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich, für die Pla-
nung aber sehr willkommen. Das Angebot ist 
eine Kooperationsveranstaltung der Ev. Fa-
milienbildung Main-Taunus mit der Netz-
werkkoordination Frühe Hilfen des Main-
Taunus-Kreises. 
Alle Termine und weitere Informationen un-
ter www.evangelische-familienbildung.de
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Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, keine Haustiere, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte, 
bis 800,- € warm, Einkommen gesi-
chert, Kontakt über Kollege Tatto 
Ota  Tel. 0151/50035541

Suche Wohnung, auch teilmöb. 
zum 1.11.25 ab 55 m2 in Schönberg 
o. Kronberg.  Tel. 06173/9948505

Von Privat: Suche 1–2 Zimmer- 
Wohnung in Bad Homburg für be-
rufstätige Dame.
 Tel. 06172/488668

Kleine Wohnung bis 450,- € kalt in 
Bad Homburg gesucht. Auch Zim-
mer mit WC + Dusche.
 Chiffre VT 03/37

VERMIETUNG

Kronberg, v. privat. Großzügige 
2,5- ZKBB, G-WC, zentrale ruhige 
Toplage - nahe Stadthalle/Bhf, 
Hochw. modernisiert, Parkett, Gra-
nit. usw KM 980,- € + Garage 70,- €
  Chiffre VT 02/37

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

2 WZ-Schränke u. Doppelbett, Ei-
che rustikal für Selbstabholer.
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie in Kö.-Falkenstein sucht 
zuverlässige und tatkräftige Unter-
stützung im Haushalt (putzen, bü-
geln, ev. kochen) für 4–8 Std/Woche 
vormittags.  Tel. 0176/70705596

Haushälterin gesucht für 4-Perso-
nen-Haushalt in Neuenhain, ca. 10–
12 Std./Woche; Aufgaben: Putzen, 
Bügeln; Wir wünschen uns selbst-
ständiges, mitdenkendes Arbeiten. 
Bei Interesse: Tel. 0176/2120653

Sie suche ich! Top Haushälterin für 
Ein-Personen-Haushalt in Falken-
stein. Sie sollten mit allen anfallen-
den häuslichen Arbeiten eines Hau-
ses vertraut sein und für den gr. 
Garten einen grünen Daumen ha-
ben. Zeitlich flexibel, möglichst un-
gebunden, mindestens 15 Std. p.W. 
gerne mehr, belastbar, gepflegt und 
mit guten Umgangsformen. Ein 
Fahrzeug und sehr gute Deutsch-
kenntnisse sind Voraussetzung. 
Über Ihren Anruf - zwischen 18.00 
bis 19.00 Uhr - freue ich mich.
 Tel. 0163/2482575

Zuverlässige deutsch sprechende 
Putzhilfe für 6 Std/Woche in Kron-
berg gesucht.  Tel. 06173/6972 (evtl. 
 AB, rufe zurück)

Haushaltshilfe zum Saubermachen 
und Bügeln gesucht in Königstein- 
Schneidhain für 4 Std/Wo. Nur Mini-
job oder Rechnung.  
 Tel. 06174/9350495

Erfahrene, deutschsprechende  
Haushaltshilfe f. 2 Pers. Haushalt in 
Kronberg ges. Putzen, bügeln, 4 
Std. 14-tägig.  Tel. 06173/61848

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Nette Putzfrau sucht Minijob … 
Büro … Treppenhaus … Bäckerei ... 
Wennn Sie Interesse und Hilfe brau-
chen, bitte rufen Sie mich an oder 
schreiben Sie mir ...  
 Tel. 0157/81234849

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrene Altenpflegerin mit guten 
Deutschkenntnissen, sucht Vollzeit-
job in privatem Haushalt mit Wohn-
möglichkeit.  Tel. 0176/97900836

Zuverlässige Putzfee mit langjähri-
ger Erfahrung im Putzen. Gründlich, 
freundlich & mobil – alle 2 Wochen. 
Kontakt per SMS oder WhatsApp: 
 0157/32086608

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen im Privathaus und Büro 
in Kronberg, Oberursel und König-
stein. Tel. 0152/15394712

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau sucht Arbeit im Privathaushalt. 
B. Homburg, Oberursel, Friedrichs-
dorf. Tel. 0172/466189

RUND UMS TIER

Fiethe, 4-jähriger, blonder Rauhaar-
dackel, sehr lieb, nicht erzogen, 
sucht liebevolles Zuhause mit fester 
Hand. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Frankofon-Konversations-Partner/
in gegen Englisch v. native speaker 
gesucht, vorzugsweise in Bad Hom-
burg/Oberursel. Tel. 0173/9934973

VERK ÄUFE

Anbauwand (Marke Behr) H 2,40m, 
B 2,20m, T 45 cm zum Selbstabbau
abzugeben. VB 200–300,- €. 
  Tel. 06101/43416

VORWERK Kobold VT300 Bo-
denstaubsauger mit diversem Zu-
behör u.a. Saugschlauch, Saugrohr, 
Filtertüten, Düsen, weit unter Neup-
reis zu verkaufen.  
 Tel. 0151/46283754

E-Bike Velo de Ville KEB 400, 
20 Zoll, 8 Gänge, Rücktritt, RH 
46 cm, Akku Bosch 500, 182 km ge-
fahren, gekauft 9/23 NP 2800,- €, 
für 1600,- € zu verkaufen. Abholung 
in Bad Homburg.  Tel.06172/302207

Fahradträger Atera Strada für 2 
Räder kaum gebraucht incl. Wand-
halterung z. verk. Abholung. 
 Tel. 06172/33342

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Haushaltsauflösung: div. Designer- 
Möbel, Lampen (u. a. artemide), 
Wasch maschine zu verkaufen/   
-schenken, 13.9., 11:00–16:00 Uhr, 
Tannenwaldallee 60b.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche geduldige Nachhilfe für di-
gitale Fragen, APP´s usw. Nach Be-
darf und Absprache.  
 Tel. 0172/6247572

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich den DM/Euro 
Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Welpenkurs – der beste Start ins 
Hundeleben. Für alle Rassen ab der 
9. Lebenswoche. Über 8 Wochen wird 
dein Welpe spielerisch an verschie-
dene Umweltreize herangeführt, 
das Sozialverhalten gestärkt und 
die Bindung zwischen Mensch und 
Hund gefestigt. Nächster Kursbe-
ginn: 11.10.2025 um 11:15 Uhr. In-
formation & Anmeldung:
 welpen@boxerklub-fischbach.de

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu  
Hause oder in Pflegeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte 
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.
 Tel. 0153/7580980

Transporter mit Fahrer, 80,- € pro 
Stunde netto.  Tel. 0152/01706895

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn es alle wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im  
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder  
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren:  
Sie bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 



Seite 12 – KW 37	 BAD SODENER WOCHE� 11. September 2025

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Anschlussfinanzierung:  
Wie Eigentümer frühzeitig die Weichen stellen
Viele Eigentümer, die vor zehn oder fünfzehn Jahren gebaut oder gekauft 
haben, stehen bald vor der Anschlussfinanzierung. 
Frühzeitig Optionen prüfen
Spätestens zwei Jahre vor Ablauf der Zinsbindung sollten Eigentümer aktiv 
werden. Banken bieten sogenannte Forward-Darlehen an, bei denen sich 
heutige Konditionen für die Zukunft sichern lassen – gegen einen modera-
ten Aufschlag.
Tilgungsrate und Restschuld im Blick
Viele Eigentümer nutzen die Anschlussfinanzierung, um die Tilgung anzu-
passen. Wer die monatliche Rate erhöhen kann, reduziert die Restschuld 
schneller und spart Zinsen. 
Beratung zahlt sich aus
Ein unabhängiger Finanzierungsberater oder der eigene Steuerberater 
kann helfen, individuelle Möglichkeiten auszuschöpfen – z. B. durch För-
derkredite oder Kombinationslösungen. Auch energetische Sanierungsmaß-
nahmen lassen sich eventuell einbinden und steuerlich absetzen.
 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

– ANZEIGE – Ein Wochenende voller Wohnträume:  
Der „Tag der Musterhäuser“ in Bad Vilbel am 20. und 21. September 2025

Freier Eintritt in die Ausstellug Eigenheim & Garten Bad Vilbel

Bad Vilbel – Wer aktuell über den Hausbau 
nachdenkt oder sich einfach inspirieren las-
sen möchte, sollte sich das Wochenende des 
20. und 21. Septembers 2025 vormerken: 
Dann lädt die Ausstellung Eigenheim & Gar-
ten Ausstellungen in Bad Vilbel bei Frank-
furt zum beliebten „Tag der Musterhäuser“ 
ein – bei freiem Eintritt und umfangreichem 
Beratungsangebot.
Auf dem parkähnlichen Ausstellungsgelände 
mit rund 65 Musterhäusern können sich Be-
sucher:innen zwischen 11 und 18 Uhr um-
fassend informieren. Ob Einfamilienhaus,  
Mikrohaus, Bungalow, Stadtvilla oder nach-
haltiges Modulhaus – hier findet jede und je-
der Anregungen für das eigene Bauvorhaben.
„Der Tag der Musterhäuser ist die perfekte Ge-
legenheit, sich mit dem Thema Hausbau un-
verbindlich, aber intensiv auseinanderzuset-
zen“, sagt Alke Telker, Pressesprecherin der 
Ausstellungsgesellschaft Eigenheim & Garten. 
„In entspannter Atmosphäre erhalten Inter-
essierte wertvolle Einblicke, können verglei-
chen, Fragen stellen und den ersten Schritt 
zum Eigenheim machen.“

Inspiration und Beratung im Fokus
Der Bau eines Hauses ist ein bedeutender 
Schritt im Leben – gut überlegt, mit vielen 
Entscheidungen verbunden und stets auf eine 
solide Planung angewiesen. Umso wichtiger 
ist es, einen verlässlichen und erfahrenen 
Partner an seiner Seite zu wissen.

In den Musterhäusern der Ausstellung Eigen-
heim & Garten in Bad Vilbel stehen kompeten-
te Fachberater:innen bereit, um genau hier 
anzusetzen: Sie beantworten gezielt die zahl-
reichen Fragen, die während des Planungs- 
und Bauprozesses entstehen, und geben fun-
dierte Auskünfte zu Themen wie Architektur, 
Grundstückswahl, Bauweise oder Finanzie-
rung. Mit Fachwissen, Praxiserfahrung und 
individueller Beratung helfen sie dabei, per-
sönliche Wohnwünsche sowohl räumlich als 
auch finanziell realisierbar zu gestalten.
„Viele Gäste berichten, dass genau hier ihr 
Traum vom Haus konkrete Formen angenom-
men hat – oft noch am selben Wochenende“, 
so Telker. „Unsere Aussteller sind alle lang-
jährige Hersteller auf dem Fertighausmarkt, 
die viel Erfahrung und Knowhow mitbringen. 
Gerade bei einem so persönlichen und großen 
Projekt wie dem eigenen Zuhause ist es ein 
beruhigendes Gefühl, einen solchen Partner 
an seiner Seite zu haben.“

Starker Standort, starke Partner
Mit 55 Musterhäusern in Fellbach, 65 Mus-
terhäusern in Bad Vilbel und 60 Musterhäu-
sern in Poing gehören die Eigenheim & Gar-
ten Ausstellungen zu den größten ihrer Art in 
Deutschland. Zahlreiche renommierte Herstel-
ler aus der Region, dem gesamten Bundesge-
biet sowie dem europäischen Ausland präsen-
tieren hier ihre Entwürfe und stehen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termin: Samstag, 20. September &  
Sonntag, 21. September 2025
Öffnungszeiten: 11:00 – 18:00 Uhr
Ort: Bad Vilbel: Ausstellung Eigenheim &  
Garten Bad Vilbel bei Frankfurt,
Ludwig-Erhard-Str. 70, 61118 Bad Vilbel
Weitere Informationen: 
www.musterhaus-online.de

Vor dem großen Ansturm: Eigenheim und Gar-
ten Ausstellungen wie hier im hessischen Bad 
Vilbel bieten Bauwilligen optimale Möglichkei-
ten zum Vergleichen verschiedenster Hausent-
würfe. Am Tag der Musterhäuser (20. und 21. 
September) ist der Eintritt in die Musterhaus-
parks frei.   Foto: Achim Dathe für Ausstellung 
Eigenheim und Garten

Bauen & Wohnen
Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deBad Sodener Woche

CDU-Kreistagsfraktion besuchte die Otfried-Preußler-Schule
Modernes Schulgebäude mit 
Erweiterungsbau setzt Maßstäbe

Bad Soden (bs) – Im Rahmen ihrer Aktion 
„Sommerfraktion“ hat die CDU-Fraktion im 
Kreistag des Main-Taunus-Kreises die Ot-
fried-Preußler-Schule besucht. Die Grund-
schule ist mit rund 360 Schülerinnen und 
Schülern die größte in Bad Soden und spielt 
eine zentrale Rolle in der Bildungslandschaft 
der Stadt.
Die Fraktionsmitglieder wurden von Schul-
leiterin Verena Rautenberg herzlich empfan-
gen und erhielten eine umfassende Führung 
durch das Schulgebäude. Besonderes Augen-
merk lag auf dem neuen Erweiterungsbau, der 
in diesem Jahr in Betrieb genommen wurde. 
Mit einer Investition von über 10 Millionen 
Euro hat der Main-Taunus-Kreis hier eine 
moderne Lernumgebung geschaffen, die bes-

te Rahmenbedingungen für die Bildung der 
Kinder bietet.
„Die Otfried-Preußler-Schule zeigt beispiel-
haft, wie wichtig es ist, in Bildung zu inves-
tieren. Die Schule ist nicht nur technisch und 
räumlich auf dem neuesten Stand, sondern 
auch vollständig auf den Ganztagsbetrieb 
vorbereitet. Schon heute nutzen nahezu alle 
Schülerinnen und Schüler die Betreuungsan-
gebote“, betont der Fraktionsvorsitzende Dr. 
Frank Blasch.
Der Erweiterungsbau ist Teil des umfangrei-
chen Schulbauprogramms des Main-Taunus- 
Kreises. In den vergangenen 20 Jahren wurde 
fast eine Milliarde Euro in die 56 Schulen des 
Kreises investiert. „Diese Summe verdeut-
licht unseren Anspruch: Wir schaffen moder-
ne Schulen, die unseren Kindern beste Chan-
cen für die Zukunft eröffnen“, so Schuldezer-
nent Axel Fink abschließend.

CDU-Fraktion im Kreistag des Main-Taunus-Kreises besuchte die Otfried-Preußler-Schule. �
� Foto: CDU Kreistagsfraktion Main-Taunus
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Orientierungsgespräche für Existenzgründer: 
Michel Prokop ab sofort neuer Ansprechpartner

Bad Soden (bs) – Michel Prokop übernimmt 
ab sofort die Leitung der Orientierungsge-
spräche für Gründerinnen und Gründer sowie 
Start-ups in Bad Soden. Diese bietet die Stadt 
seit zehn Jahren in Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von Existenzgründun-
gen e.V. (VFE) an. Der Geschäftsführer der 
ISTANA Hotel Operating GmbH und Spezia-
list für Hotels und Gastronomie mit langjähri-
ger internationaler Erfahrung hat sich im Jahr 
2024 dem VFE angeschlossen und wird sein 
Fachwissen in der Beratung von Geschäftsan-
bahnungen und -weiterentwicklungen als 
Gründungslotse in Bad Soden einbringen. Er 
folgt auf Jennifer Schmidt, die in den Vor-
stand des Vereins zur Förderung von Exis-
tenzgründungen e.V. gewählt wurde.

Konstruktiver Dialog
Die Orientierungsgespräche in Bad Soden ha-
ben sich seit 10 Jahren als niederschwelliges 
Angebot zur ersten Klärung und Reflexion 
beruflicher Fragestellungen etabliert. Sie 
richten sich an Personen, die Orientierung im 
Gründungsprozess suchen und neue berufli-
che Perspektiven abwägen oder sich in einer 
Umbruchphase befinden. Zudem bekommen 
Gründungswillige hier Ratschläge für ihr Vor-
haben und Unterstützung bei der Erstellung 
und Überprüfung von Geschäftsplänen.

„Ich freue mich darauf, die Orientierungsge-
spräche in Bad Soden am Taunus zu überneh-
men und gemeinsam mit den Menschen vor 
Ort Perspektiven zu entwickeln“, sagte Mi-
chel Prokop. „Gerade in Zeiten des Wandels 
ist es wichtig, dass niemand mit seinen Fra-
gen und Herausforderungen allein bleibt.“
„Die Orientierungsgespräche für Existenz-
gründer in Zusammenarbeit mit dem VFE 
sind ein wichtiger Baustein unserer städt-
ischen Wirtschaftsförderung unter Leitung 
unserer Wirtschaftsförderin und Citymanage-
rin Anne Fleischhauer“, erklärte Bürgermeis-
ter Dr. Frank Blasch. „Wir danken Frau 
Schmidt für ihr langjähriges Engagement für 
unsere Stadt und wünschen ihr alles Gute. Mit 
Herrn Prokop dürfen sich Ratsuchende wei-
terhin auf eine professionelle, wertschätzende 
und lösungsorientierte Begleitung verlassen. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!“  

Kontakt
Die Orientierungsgespräche finden jeden 
letzten Freitag im Monat in den Räumen der 
Stadt Bad Soden am Taunus statt. Für Termin-
vereinbarungen und weitere Auskünfte wen-
den sich Interessierte an:
Frau Anne Fleischhauer
Tel.: 06196 208-434
E-Mail: anne.fleischhauer@stadt-bad-soden.de

Eberhard Kolb (1. Vorsitzender VFE Kelkheim), Anne Fleischhauer (Wirtschaftsförderin Stadt 
Bad Soden), Jennifer Schmidt (Vorstandsmitglied VFE Kelkheim), Dr. Frank Blasch (Bürger- 
meister Stadt Bad Soden), Michel Prokop (Gründungslotse für Bad Soden) (von links)
� Foto: Stadt Bad Soden 

Biologische Vielfalt, Kräuter  
und Apfelfest im Arboretum Main-Taunus

Main-Taunus (bs) – Im September gibt es im 
Arboretum Main-Taunus viel zu erleben: 
Zwei Führungen zum Thema “Biologische 
Vielfalt heimischer Mischwälder” und “Kräu-
ter, Wurzeln, Wildfrüchte für Leib und Seele” 
sowie das öffentliche Apfelfest.

Heimische Mischwälder
Am Sonntag, 14. September führt Christian 
Witt von 14 bis 16 Uhr zum Thema “Biologi-
sche Vielfalt heimischer Mischwälder” durchs 
Arboretum Main-Taunus:
Im Arboretum Main-Taunus wie auch in den 
von HessenForst bewirtschafteten Taunus-
wäldern schaffen Hecken und Wiesen sowie 
der Wechsel von unterschiedlichen Baum- 
und Straucharten einen besonderen Lebens-
raum für viele Lebewesen. Förster a.D. und 
Waldpädagoge Christian Witt wird bei seiner 
Führung die einheimischen Baum- und 
Straucharten ins Blickfeld rücken und span-
nend präsentieren.
Kostenbeitrag: Erwachsene 7 Euro, Kinder 3 
Euro.

Kräuter, Wurzeln, Wildfrüchte
Am Sonntag, den 28. September lädt Moni-
ka Zarges zu einer Führung um “Kräuter, 
Wurzeln, Wildfrüchte für Leib und Seele” 
von 11 bis 13 ein:
Gesund, lecker und wohltuend sind viele 
Pflanzen, die sich am Wegesrand als Unkraut 
oder Gebüsch tarnen – man muss sie nur er-
kennen. Auf der Kräuterwanderung gibt es 
viele Tipps von Monika Zarges zum Erken-
nen, Sammeln und zur Verwendung der ein-
zelnen Pflanzenteile. Die unterschiedlichen 
Pflanzengesellschaften des Arboretums spie-
geln sich auch in der Vielfalt der Wildkräuter 
wider, die auf der Führung entdeckt werden 
können.
Kostenbeitrag: 10  Euro
Treffpunkt für beide Führungen ist das Wald-

haus im Arboretum Main-Taunus, Am Wei-
ßen Stein, 65824 Schwalbach/Taunus. 
Eine vorherige Anmeldung beim Forstamt 
Königstein unter der Emailadresse Arbore-
tum@forst.hessen.de oder telefonisch (06174 
9286-0) ist bis jeweils drei Tage vor der Füh-
rung erforderlich. Kurzfristig Interessierte 
können spontan teilnehmen, sofern vor Ort 
noch Plätze frei sind.

Apfelfest
Am Samstag, den 27. September findet ab 
10 Uhr bis ca. 13 Uhr wieder das jährliche 
Apfelfest zur Erntezeit auf der Streuobstwie-
se im Arboretum Main-Taunus statt. Interes-
sierte können der Beschilderung ab den Zu-
gängen ins Arboretum folgen: Bauer Schaar 
gibt Bio-Apfelsaft aus – für zwei Eimer ge-
sammelte Äpfel gibt es eine Flasche gratis! 
Thorsten Willig vom Forstamt Königstein 
bietet zusätzlich einen Apfelparcours an, bei 
dem Geschicklichkeit, Beobachtung & 
Schnelligkeit gefragt sind. (Leider kann in 
diesem Jahr nicht vor Ort gekeltert werden – 
es gibt bereits abgefüllten Direktsaft aus an-
derer Ernte.) Diese Veranstaltung ist kosten-
frei & erfordert keine Anmeldung.

Das beliebte Apfelfest findet auch in diesem 
Jahr statt. � Foto: Forstamt Königstein

„Letzte Hilfe“-Kurs in Bad Soden
Bad Soden (bs) – Der Ambulante Hospiz- 
und Palliativ-Beratungsdienst – Die Quelle 
bietet am 27. September von 10 bis 14 Uhr 
einen Letzte Hilfe-Kurs an.
Veranstaltungsort ist der AHPB „Die Quel-

le“, Wiesbadener Weg 2a in Bad Soden. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 15 Euro. 
Interessenten können sich bitte unter folgen-
der Telefonnummer anmelden: 
Telefon: 06196-5617478.

 „Einfluss des Klimawandels“: 
Öffentliche Führung im Opel-Zoo

Taunus (bs) – Zoologische Gärten wie auch 
der Opel-Zoo stehen für Artenschutz und den 
Erhalt der Biodiversität. Sie nehmen damit 
eine wichtige Aufgabe im voranschreitenden 
Klimawandel wahr, der die Biodiversität in-
zwischen in hohem Maße weltweit bedroht. 
Die nächste Öffentliche Führung zeigt den 
„Einfluss des Klimawandels“ auf am Beispiel 
von Tierarten, die im Opel-Zoo gehalten wer-
den.
Tiere, wie beispielsweise der Eisfuchs, der 
wie kaum ein anderes Säugetier an das harte 
Leben in eisiger Kälte angepasst ist, und auch 
Schnee-Eulen oder auch Rentiere sind durch 
die Erderwärmung in ihrem Bestand bedroht.
Aber auch die Artenvielfalt in den wärmeren 
Regionen der Erde ist bedroht. Vielen Tierar-
ten wie beispielsweise dem Elefanten, der bis 
zu 200 kg pflanzliche Nahrung benötigt, wird 
durch die steigenden Temperaturen und gerin-
gere Niederschläge die Nahrungsgrundlage 
entzogen. Auch Nahrungsspezialisten wie  
Giraffen sind in ihrem Bestand bedroht, wenn 
die Baumsavannen Afrikas aufgrund der  
Trockenheit nicht mehr bestehen können.
Auf der anderen Seite wird es sicher auch 
Tierarten geben, die bei steigenden Durch-
schnittstemperaturen bessere Lebensbedin-
gungen vorfinden oder sich (zu Lasten heimi-

scher Arten) in Regionen ausbreiten können, 
in denen sie zuvor nicht vorgekommen sind. 
Schon heute vermehren sich im bisher gemä-
ßigten Klima Mitteleuropas Insekten, die aus 
wärmeren Regionen der Erde stammen und 
nun hier offensichtlich geeignete Lebens-
grundlagen finden.
Der „Einfluss des Klimawandels“ auf die 
Biodiversität ist Thema der nächsten Führung 
im Opel-Zoo, die am Samstag, dem 13. Sep-
tember, um 15 Uhr startet. Sie ist kostenfrei, 
ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eisfuchs � Foto: Archiv Opel-Zoo
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